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Präsentierten unterhaltsam und kurzweilig die Bürgerstiftung nach 20 Jahren mit aktuell 173 Stifterin-
nen und Stifter. Andrea Kühlmann (v.I.), Andrè Kuper, Christoph Ruoff, Andreas Sunder, Vorstands-Vor-
sitzender, Nobert Laumeier, Heiner Rasche und der Moderator des humorvollen Abends Martin Quilitz.
 Foto: Bürgerstiftung/ M. Miesler 

Mit 700.000 Euro Aktivitäten anerkennend gefördert
Bürgerstiftung Rietberg präsentiert nach 20 Jahren eine glänzende Bilanz ihres Wirkens

Rietberg (dg). Mehr als stolze 500 Projekte und Einzel-
maßnahmen in über 100 Vereinen, gemeinnützigen Orga-
nisationen, Schulen und Kindergärten kamen in der Zeit 
in den Genuss einer beantragten Förderung. Diesen finan-

ziellen Handlungsspielraum, schöpft die Stiftung aus Er-
trägen ihres fast zwei Millionen starken Vermögens. Damit 
zählt sie zu den größten der 118 Bürgerstiftungen in Nord-
rhein-Westfalen.  

Doch an den Anfang. Im 
Herbst 2003 überzeugte Riet-
bergs damaliger Bürgermeis-
ter und heutiger NRW-Land-
tagspräsident Andrè Kuper, 
Rat und Verwaltung von seiner 
weitblickenden Idee, der Grün-
dung einer Bürgerstiftung. Sie 
sollte sozialen und ehrenamtli-
chen Einsatz in der Stadt för-
dern sowie die stillen finan-
ziellen Reserven aus einem 
RWE-Aktienpaket sichern. 
Gemeinsam mit 125 Grün-
dungsstiftern die mit je 500

200.000 Euro Spendenmittel 
mit Adventskalender erzielt

Euro Einlage zusätzlich den 
Kapital-Grundstock erwei-
terten, wurde die Bürgerstif-
tung realisiert. Auf 20 Jahre 
dynamische Erfolgsgeschichte 
blickten kürzlich, im Rahmen 
einer unterhaltsamen Feier, 
Vorstand und Kuratorium mit 
141 Gästen, die individuell mit 
der Stiftung verbunden sind, in 
der neuen Braustube bei Hes-
se in Varensell, zurück. Projek-
te, kreative Einnahmenquel-
len und Anekdoten kamen zur 
Sprache. So bespielhaft gesamt 
Fördervolumen in verschie-
denen Bereichen der Stadt. 

Schulen 130.000 Euro, Sport 
120.000, Kindergärten 40.000, 
Schützenwesen 35.000, Musik 
38.000 Euro und viele mehr. 
Spendenmittel, zu den schwan-
kenden Kapital-Erträgen aus 
dem Stiftungsvermögen, f los-
sen aus fixen Aktionen. 2014 
tierischer Spaß beim Enten-
rennen, anlässlich 725 Jahre 
Stadtjubiläum. Quietschgelbe 
Badeentchen, Typ Müller-Lü-
denscheidt, wurden numme-
riert an Wettkampfteilneh-
mer verkauft. Start auf der 

Ems, die Strömung ermittel-
te die Sieger. 2017 Produkti-
on eines eigenen Adventska-
lenders. Idee: Anja Rodenbeck 
(Kuratorium) und Frank Ehle-
bracht (Vorstand). Bis heute er-
zielte die Bürgerstiftung damit 
mehr als 200.000 Euro, die in 
Projekt-Förderungen gingen. 
„Ohne Helfer, Sponsoren und 
Spender, wäre der Gesamter-
folg der Stiftung so nicht mög-
lich,“ lobte Norbert Laumeier, 
Vorsitzender des Kuratoriums, 
die Aktiven und sprach allen 

ein herzliches Dankeschön aus. 
Im Kuratorium wird auch über 
eingereichte Förderanträge ent-
schieden. Gleich der erste am 
3.12.2003 wurde abgelehnt. 
Zuschuss zur Weihnachtsbe-
leuchtung im Stadtzentrum, 
nicht möglich da gewerblich. 
20 Jahre Bürgerstiftung Riet-
berg – ein vergnüglicher Abend 
mit buntem Programm und be-
geisternder Resonanz. Mode-
riert mit Lokalkolorit vom 
Entertainer und Rietberger Ur-
gestein Martin Quilitz. 

Ausstellung des Kunstmalers Hans Seifert im Heimathaus Rietberg 
Rietberg. Der Heimatverein 
Rietberg freut sich, eine be-
vorstehende Ausstellung des 
Kunstmalers Hans Seifert an-
kündigen zu dürfen. Die In-
itiative zur Ausstellung wur-
de durch den öffentlichen 
Aufruf von Christa Honerla-
ge gestartet, dass der Heimat-
verein nach Bildern, Zeich-
nungen und Informationen 
des Künstlers sucht. Die Re-

sonanz aus der Rietberger Be-
völkerung war überwältigend. 
Daher wurde der Start der 
Ausstellung auch auf 2023 vor-
gezogen. Viele der Original-
zeichnungen, Aquarelle und 
Ölbilder des Malers zeigen 
vertraute Rietberger Motive.
Mit dieser Ausstellung setzt 
der Heimatverein seine Rei-
he fort, Rietberger Maler und 
Persönlichkeiten zu würdigen, 

an ihre künstlerischen Beiträ-
ge zu erinnern und diese der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Der Heimatverein ist dank-
bar für die großzügige Bereit-
schaft der Bürger, ihre Schätze 
für diese Ausstellung zur Ver-
fügung zu stellen. 
Hans Seifert lebte gemeinsam 
mit seiner Frau Gertrud über 
30 Jahre in Rietberg. Die bei-
den hatten fünf Töchter und 

sieben Söhne.Hans Seifert 
verlagerte seine Leidenschaft 
für die Malerei in den Mit-
telpunkt seines Lebens. Die 
Ausstellung  wird am 24. No-
vember im Heimathaus Riet-
berg parallel mit der Porzel-
lanausstellung von Gabriele 
Prietsch eröffnet. Die Aus-
stellung ist bei allen weiteren 
Veranstaltungen des Heimat-
vereins frei zugänglich.
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Seit über 12 JahrenGOLDANKAUF – RIETBERG         
                                 Fachbetrieb für Edelmetalle                      

    Aktionsangbot: bis zu 20% mehr  für Ihr Altgold und Zahngold!                      
                                          Zahngold-Aktion (auch mit Zähnen)          Goldschmuck-Aktion ( auch kaputten) 

     Der Goldpreis eilt von Rekord zu Rekord, wenn man sich schon von seinem Gold trennen muss, dann soll
                  das Edelmetall wenigstens das Geld bringen, was es wirklich wert ist. Schauen Sie in Ihren Schubladen, 
                                                    Schatullen usw. Wer noch Gold aus Großmutters Zeiten besitzt und nicht mehr daran hängt, kann jetzt bei       
                                                    GOLDANKAUF-RIETBERG zum Tageshöchstpreise verkaufen. Wir haben uns seit langem auf den Ankauf von   
von Gold & Edelmetalle      Gold & Edelmetalle spezialisiert und beraten unsere Kunden persönlich, Kompetent, und Seriös.                   
                                                                                                                                                                                                                                                  

Ankauf von:    Unser Service:  
*Altgold                               *Reparatur von Schmuck
*Bruchgold                          *Batteriewechsel
*Zahngold              *Große Auswahl an Trauringen                                                                                             
*Gold-&Silbermünzen       *Verlobungsringe                                                                                                                      
*Platin-&Palladium    *Hausbesuch bis 50km möglich

*Gold-&Markenuhren                                                                                   
*Silberschmuck 

*Silberbesteck                                               Goldankauf Rietberg
*Zinn                                          Rathausstr.52. 33397 Rietberg/ Tel:05244/4032987 / 017661015371
*SOFORT BARGELD            Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-17 Uhr. Sa: nach Absprache                         Bis zu 25% Rabatt auf Trauringe  

„Ein großer Schritt Richtung Inklusion!“ 
Rietbergerin in Berlin mit renommiertem Preis ausgezeichnet  

Rietberg/Berlin. Die Riet-
bergerin Evelyn Dahlke und 
ihre Kollegin Mareike Neu-
mayer vom Hospiz- und Pal-
liativ-Verein Gütersloh e.V. 
wurden für ihre Bildungsrei-
he „Menschen mit geistiger 
Behinderung im Fokus von 
Hospizarbeit – ein Projekt zu 
Selbstbestimmung und Teil-
habe bis zum Lebensende“ 
mit dem Förderpreis der Deut-
schen Gesellschaft für Palliati-
vmedizin ausgezeichnet.
Der Varenseller Ortsvorste-
her, Wenzel Schwienheer, 
gratuliert Evelyn Dahlke zu 
der Auszeichnung. Wenzel 
Schwienheer: „Durch so ei-
ne renommierten Fachge-
sellschaft ausgezeichnet zu 
werden, ist schon etwas Be-
sonderes. Von den Angeboten 
des Hospiz- und Palliativ-Ver-
eins Gütersloh profitieren die 
Menschen auch über die Stadt-
grenzen hinaus. „Die Zusam-

Evelyn Dahlke freut sich mit Wen-
zel Schwienheer. Foto: privat

menarbeit der Hospizgruppen 
im Kreis ist sehr gut und wir 
sind gern über Gütersloh hin-
aus Ansprechpartner, wenn es 
Fragen in der Begleitung von 
Menschen mit geistiger Behin-
derung gibt“, so Dahlke.
Alle Menschen sollen gleich-
berechtigt Zugang zu Hos-
piz- und Palliativversorgung 
haben. Menschen mit geisti-
gen Behinderungen haben je-

doch in der Praxis oft wenig 
Zugang zu hospizlichen Ange-
boten. Mit einer umfassenden 
Bildungsreihe zu Sterben, Tod 
und Trauer für diese Zielgrup-
pe und alle, die sie begleiten, 
haben Dahlke und Neumay-
er 2022 begonnen, die Mög-
lichkeiten zur Teilhabe auch in 
Bezug auf ein selbstbestimm-
tes Lebensende zu verbessern.
Diese Initiative wurde nun in 
einer Feierstunde im Rahmen 
der Mitgliedertage der Deut-
schen Gesellschaft für Palli-
ativmedizin (DGP) mit dem 
„Anerkennungs- und Förder-
preis der DGP für ambulante 
Palliativversorgung“ mit dem 
1. Platz ausgezeichnet: „Mit 
Ihrem Projekt ist es Ihnen in 
besonderem Maße gelungen, 
eine häufig vernachlässigte 
und vulnerable Zielgruppe in 
den Mittelpunkt zu stellen. 
Die Freude über die Auszeich-
nung ist groß. 

Apfelsinen für 
guten Zweck
Neuenkirchen. Auch die-
ses Jahr veranstaltet die KjG 
Neuenkirchen eine Apfelsi-
nenaktion. Hierbei werden 
Apfelsinen an den Haustü-
ren verkauft. Alle Helfer, die 
diese Aktion gerne aktiv mit 
unterstützen möchten, sind 
am 25. November um 9.30 
Uhr herzlich eingeladen. 
Der gemeinsame Treffpunkt 
ist das Jugendheim in Neu-
enkirchen (Ringstraße 6). 
Gerne darf, wenn vorhan-
den, auch ein Bollerwagen 
mitgebracht werden! Der 
Erlös der Aktion geht an das 
Projekt des jungen Sport-
lers Erik Horsthemke, der 
zurzeit mit seinem Fahrrad 
durch Uganda reist. Erik ra-
delt momentan für den guten 
Zweck und sammelt Spen-
den, um mit „Viva con Agua“ 
aus Hamburg, in Uganda ei-
nen Brunnen zu bauen. 
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Mobil sein bedeutet aktive Teilhabe am Leben 
Bokeler Fahrdienst der Caritas steht hilfreich zur Seite – Ehrenamtler unterstützen das Projekt

Agnes Martinschledde, Maria Funke und Christel Verhoff freuen sich 
auf die nächste Fahrt. Foto: RSA/Peine

Bokel (ap). Alter, Krankheit 
oder Beeinträchtigung bedeu-
ten nicht das Ende der Mobi-
lität oder den Verzicht auf eine 
aktive Teilnahme am gesell-
schaftlichen und kulturellen 
Leben. In diesen Situationen 
steht der Fahrdienst der Cari-
tas Bokel hilfreich zur Seite. Er 
richtet sich an alle Bokelerin-
nen und Bokeler, die ohne öf-
fentlichen Personennahverkehr 
keine Möglichkeit haben zum 
Arzt, zum Amt, zum Einkau-
fen, zur Kirche, zum Senioren-
nachmittag oder an andere Or-
te zu gelangen. Dabei spielt das 
Alter keine Rolle – das Angebot 
richtet sich nämlich nicht nur 
an Senioren, sondern ebenso an 
Eltern mit Kind oder an Ge-
flüchtete. Eben an alle Dorf-
bewohnerinnen und Dorfbe-
wohner, die nicht mobil sind. 
Was im Kleinen als Nachbar-
schaftshilfe begann, kann seit 
Frühling diesen Jahres offizi-
ell angeboten werden. Möglich 
gemacht haben dies nicht zu-

letzt Judith Wulf und Christi-
an  Schnusenberg, die sich mit 
Ihrem Engagement um Flyer 
zur Bekanntmachung und das 
Mobiltelefon gekümmert ha-

ben, über das die Fahrten an-
genommen werden. Unterstützt 
wird das Team der Caritas Bo-
kel von fleißigen Helfern aus 
dem Dorf, die mit ihrem Mit-

wirken dieses Projekt unter-
stützen. Sollten Sie Interesse 
an einer Beförderung durch den 
Fahrdienst der Caritas Bokel für 
sich oder einen Ihrer Angehöri-
gen haben, so nehmen Sie ger-
ne Kontakt unter der zentralen 
Rufnummer 0171 / 357 38 62 
auf. Das Team der Caritas Bo-
kel nimmt dann den Fahrauf-
trag gerne entgegen, bespricht 
diesen und bringt Sie dann ge-
gen einen geringen Kostenbei-
trag ans Ziel. Ideal ist es, wenn 
der Transportwunsch mit et-
was Vorlauf angekündigt wird, 
das erleichtert die Planung – 
aber notfalls sind auch spon-
tane und kurzfristige Fahrten 
möglich. „Bisher hat’s immer 
geklappt“, so Christel Verhoff, 
die auch selbst hinterm Steuer 
sitzt. Sie sind mobil und möch-
ten diese Aktion unterstützen? 
Auch dann melden Sie sich ger-
ne unter der genannten Mobil-
funknummer. Weitere Fahrer 
sind im Helferteam herzlich 
willkommen.

Ratlos? Knapp 11 Millionen Euro fehlen im Etat 2024
Haushaltsplanung mit enormen Finanzloch fordert Ratsfraktionen zum konsequenten Sparen

Rietberg (dg). Üblich ist den 
Haushalt in der letzten Rats-
sitzung im Dezember für die 
nächsten zwölf Monate zu 
verabschieden, wenn er denn 
tragfähig aufgestellt ist. Das 
sieht in diesem Jahr nicht so 
aus. Eine Riesenlücke von 
10,8 Millionen Euro präsen-
tierten Bürgermeister Andreas 
Sunder und Stadtkämmerer 
Andreas Göke den Abgeord-
neten in der Ratssitzung am 
9. November. 78,3 Mio. an 
erwarteten Erträgen stehen 
89,1 Mio. an Aufwendun-
gen gegenüber, so der Saldo. 
Ein großer Posten sind dabei 
Transferleistungen in Höhe 
von 41,1 Mio. Davon entfallen 

31,2 alleine auf die Kreisumla-
ge, welche jährlich wächst, so 
Göke. Tariferhöhungen und 
mehr Beschäftigte verschlin-
gen 15,5 Mio. bei den Perso-
nalkosten. 17,4 Mio. gehen für 
Sach- und Dienstleistungen 
von Konto, für Instandhaltung 
städtischer Gebäude, Straßen 
und Plätze. Zahlen an dieser 
Stelle sind nur einige Posten die 
Brisanz verdeutlichen. Zwar 
lässt sich das Defizit durch die 
Ausgleichsrücklage decken, oh-
ne Steuern zu erhöhen, erklär-
te Sunder im Rat, doch dabei 
fühlt sich der Kämmerer nur 
bedingt wohl. Fette Jahre sat-
ter Erträge sind vorbei. Aus-
gleichsrücklagen sind rasch ver-

zehrt, rutschen sie ins Negative 
ab, droht Rietberg eine Haus-
haltssicherung, mahnt Andreas 

Göke in Richtung Politik. Die 
muss jetzt ran um den Haus-
halt, wie festgelegt Mitte Ja-
nuar zu verabschieden. Spa-
ren und streichen ist geboten 
– wo bleibt spannend. Lange 
und heiße Diskussionen wer-
den in den kommenden Wo-
chen folgen müssen und wel-
che Fraktion hat dann Mut, 
unbequeme Vorschläge aus-
zusprechen. Die müssen aber 
wohl zahlreich sein. 
Der Rietberger Stadtanzeiger 
wird weiter aufmerksam be-
richten. Die aktuelle Haus-
haltsplanung ist online unter 
www.rietberg.de >Rathaus 
>Politik > Finanzen einzu-
sehen. 

Kämmerer und Beigeordneter An- 
dreas Göke. Foto: Stadt Rietberg
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Industriestraße 35, 
 Verl-Sürenheide,  

www.kleinemas.de, 
Mo-Sa  8 - 19 Uhr

100 m
m

 

90 mm 

RZ Kleinemas Anzeige „Hack“
Druckt 4 c

90 mm  x 100 mm

Maße:  18.09.2023
CyanBlack Magenta Yellow

Bornwisch 17
22395 Hamburg
Tel. 0177 - 2370237
maass.design@t-online.de
www.maass-design.de

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

Kalender zeigt Rietbergs
malerische Seiten
Werke von der Künstlerin Jessica Meier Degener

Rietberg. Schon oft hat die 
heimische Künstlerin Jessica 
Meier Degener ihre Heimat-
stadt zeichnerisch perfekt in 
Szene gesetzt. 13 Aquarell-
zeichnungen der Künstlerin 
sind nun im Kalender „Ma-
lerisches Rietberg 2024“ zu-
sammengefasst, den es ab so-
fort zu kaufen gibt.  
Viele Rietberger kennen ihre 
Werke, zum Beispiel die tol-
len Motive, die sie aus dem 
Gartenschaupark zu verschie-
denen Anlässen auf die Lein-
wand gebracht hat. Natürlich 
finden sich in dem Kalender 
auch Motive aus Rietbergs be-
liebter Grünanlage, aber eben-
so aus der Innenstadt und aus 

den Ortsteilen. 
Als kleinen Service liefert der 
Kalender, gefertigt im Hause 
Peine Design & Marketing, die 
wichtigsten Rietberger Termi-
ne gleich mit. Er erhebt aller-
dings keinen Anspruch auf  
Vollständigkeit. Herausgege-
ben wird das Werk im edlen, 
matt-gestrichenen Bilderdruck 
von der Gartenschaupark Riet-
berg GmbH. Geschäftsführer 
Johannes Wiethoff freut sich, 
gemeinsam mit Künstlerin Jes-
sica Meier Degener ein beson-
deres Schmuckstück anbieten 
zu können. Den Kalender gibt 
es ab sofort für 12 Euro in der 
Touristikinformation, Rat-
hausstraße 38, zu kaufen. 

Touristik-Mitarbeiterin Elke Milsch (l.) und Künstlerin Jessica Meier 
Degener mit dem neuen Kalender, der Rietberger Sehenswürdigkeiten 
aus künstlerischer Perspektive zeigt.   Foto: Stadt Rietberg

Bielefelder Straße 43 
33415 Verl  
Tel. 05246 92660  
www.hollenhorst-verl.de

GRABMALE  
BILDHAUEREI

Kerzenreste für die Ukraine
Rietberg. Die Caritas-Konfe-
renzen der Stadt Rietberg bit-
ten, Kerzenreste für die Uk-
raine zu spenden. Sie werden 
in die Ukraine gebracht. Dort 
werden „Büchsenlichter“ ge-
fertigt – eine alternative klei-
ne Heiz- und Lichtquelle. 
Vom 27.11. bis zum 15.12. 
können an folgenden Orten 
Kerzen abgegeben werden: 
Bokel: Frischmarkt, Kirch-

str. / Westerwiehe: Bäckerei 
Niermann / Neuenkirchen: 
Caritas-Kleiderstube, Ring - 
str. 10, montags und donners-
tags von 15.30 Uhr bis 17.00 
Uhr / Mastholte: Kleiderla-
den und Warenkorb, Riet-
berger Str. 82 a, donnerstags 
von 14.30 - 16.00 Uhr / Riet-
berg:  Carla – Caritas-Bou-
tique, Rügenstr. 15, montags 
14.30 - 16.30 Uhr
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Zu einem Demokratie-Erlebnis hatte der Präsi-
dent des Landtags, André Kuper, mehr als 250 Viertklässler 
in den Landtag eingeladen. Beim Aktionstag „Landtag macht 
Grundschule“ erhielten die Kinder Einblicke in die Arbeitsweise 
des Landesparlaments. Mit dabei waren auch Schüler der Sie-
ben-Meilen-Schule aus Rietberg. Sie traten unter anderem ans 
Redepult des Plenarsaals und nahmen auf den Sitzen der Ab-
geordneten Platz.
„Bei unseren Aktionstagen erleben Kinder und Jugendliche De-
mokratie live. Was Menschen in jungen Jahren erleben, lernen 
und verinnerlichen, trägt oftmals zum Wertekompass bei. Mir 
ist es ein besonderes Anliegen, bereits Grundschülerinnen und 
Grundschülern Angebote zur politischen Bildung zu machen“, 
sagt der Präsident des Landtags, André Kuper. 
Foto: Landtag NRW/Bernd Schälte

Auf Einladung der Kolpingsfamilie Mastholte war der 
CDU-Bundestagsabgeordnete Ralf Brinkhaus  Gast in der Ja-
kobsleiter Mastholte. Rund 70 Gäste erlebten einen lebhaften 
politischen Abend mit aktuellen Informationen aus Berlin und 
reger Diskussion zu aktuellen Themen wie Umwelt, Extremis-
mus, Sicherheitslage in der Welt, Migration und Bildung, um 
nur einige zu nennen. Der gebürtige Mastholter meinte, dass 
die Deutschen auch mal stolz auf das sein dürfen, was sie ge-
leistet haben. „Uns geht es besser als 95% der Weltbevölkerung.“ 
Zur Situation der Flüchtlingsaufnahme im Stadtgebiet Riet-
berg konnte Rietbergs Bürgermeister Andreas Sunder zusätz-
lich informieren. Es sollen demnächst unter anderem Container- 
Wohnheime mit 2 x 80 Plätzen entstehen, damit keine weite-
ren Turnhallen belegt werden müssten. Auch das alte Kolping-
haus in Neuenkirchen wird zum Wohnheim.

Die Ökumenische Chorgemeinschaft Rietberg 
nutzte kürzlich zusammen mit ihrer Dirigentin Charlotte Kubasik 
ein ganzes Wochenende zur Vorbereitung auf das Weihnachts-
konzert am 7. Januar. Neben der intensiven Probenarbeit fanden 
die Chormitglieder in den Pausen auch Gelegenheit für einen re-
gen Austausch, der an den Probenabenden oft zu kurz kommt. 
Geprobt wird immer mittwochs ab 20 Uhr im Pfarrheim an der 
Rügenstraße. Frauen und Männer, die Freude am gemeinsamen 
Gesang und an der musikalischen Mitgestaltung von Gottesdiens-
ten haben, sind jederzeit herzlich willkommen.  

Das Heimathaus des Heimatvereins Rietberg verwandelte sich Anfang November in eine 
märchenhafte Kulisse. Das neu formierte Organisationsteam der Kindergruppe lud erstmalig zu 
einem zauberhaften Nachmittag ein.
Die Hauptakteurin dieses märchenhaften Spektakels war Marina Hansmeier, die sich als Aschen-
puttel verkleidete. Die Kinder wurden herzlich empfangen. Aschenputtel führte die Kinder durch 
verschiedene Räume des Heimathauses und verband dabei geschickt besondere Gegenstände mit 
bekannten Märchen. Von der Wohnstube über den Schlafbereich bis hin zur Webkammer, dem 
Brunnen und dem Holzlager erhielten die kleinen Besucher faszinierende Einblicke in die Welt der 
Märchen und vergangenen Zeiten.
In interaktiven Aktivitäten durften die Kinder einen geheimnisvollen Trank zubereiten und sogar 
selbst Kaffeebohnen mahlen – eine Erfahrung, die nicht nur lehrreich, sondern auch unterhaltsam 
war. Die Kinder waren sich einig, dass das Leben damals mit viel tatkräftiger Arbeit verbunden war.
Für weitere Informationen und Rückfragen unter Homepage: https://heimatverein-rietberg.de

Fo
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Einen entspannten Samstag-
nachmittag mit  selbstgemalten Bildern 
haben Frauen mit der kfd Rietberg erlebt. Unter 
der Anleitung von Künstlerin Karin Wolf und ih-
rer Begleitung Maite konnten neun Frauen ihre 
künstlerische Ader entdecken. Dabei entstanden 
bewundernswerte Kunstwerke und alle Teilneh-
merinnen wurden durch neue Kenntnisse im Ma-
len bereichert. Der nächste Termin ist auch schon 
geplant. Am Montag, 11. Dezember findet um 
16 Uhr ein gemütlicher Nachmittag mit Plätz-
chen und Punsch im Pfarrheimsaal statt. Alle in-
teressierten Frauen sind herzlich eingeladen. An-
meldungen bei Birgit Peitzmeier, (05244/904537) 
oder Elke Schalk (0151/51660914).

Fo
to

: p
riv

at

„Rieti“ grüßt aus Rio,  pünktlich zum 
11.11. schnupperte unser reiselustiges Maskott-
chen, im Zentrum des brasilianischen Karnevals, 
den Duft der großen weiten Welt. Mit den Ge-
danken in Rietberg, denn dort wurde am glei-
chen Tag, mit südamerikanischem Temperament 
Sessionsauftakt am Rathaus gefeiert. Copacaba-
na, Zuckerhut und Rio de Janeiro selbst – Genuss 
pur für die Reisenden. Traditioneller Karnevals-
start wurde aber an Bord erlebt. Stimmungsvol-
les Programm mit humorvoller Elferratssitzung, 
ließen die Narrenherzen höher schlagen. Bei 36 
Grad im Schatten waren Publikum und Künstler 
schnell auf Betriebstemperatur. Nach zwei See-
tagen ist Uruguay das nächste Ziel.

Der Heimatverein Riet-
berg konnte ein erfreuliches Er-
eignis verkünden: Die Mitglie-
derzahl des Heimatvereins hat 
die bemerkenswerte Marke von 
500 überschritten. 
In nur 18 Monaten konnte die 
Vereinsgröße um 50 Prozent 
gesteigert werden, dies unter-
streicht eindrucksvoll die ge-
stiegene Attraktivität des Hei-
matvereins Rietberg.
Die über 170 neuen Mitglieder, 
die dem Verein in diesem kur-
zen Zeitraum beigetreten sind, 
zeigen nicht nur das wachsen-
de Interesse an den kulturel-
len und historischen Aktivitä-
ten des Heimatvereins, sondern 
spiegeln auch das Engagement 
der über 60 aktiven Vereinsmit-
glieder wider. Günter Höppner 
äußerte sich erfreut über die 
positive Entwicklung des Ver-
eins: „Es erfüllt uns mit Stolz 
und Freude, dass so viele Men-
schen sich dazu entschieden ha-
ben, Teil unseres Heimatvereins 
zu werden.“ Adeline Moreau, 
das 500. Mitglied, zeigte sich 
begeistert von der herzlichen 
Aufnahme: „Ich freue mich, 
Teil dieser besonderen Gemein-
schaft zu sein und dazu beizu-
tragen, die Geschichte und 
Kultur unserer Stadt zu bewah-
ren.“ Der Heimatverein Riet-
berg blickt voller Optimismus 
in die Zukunft und setzt sich 
das Ziel, weiterhin ein wichti-
ger Akteur im kulturellen Le-
ben der Stadt zu sein. 

Die Premiere im Sommer war ein 
voller Erfolg: 237 Rietberger Jungen und Mäd-
chen schnürten die Schuhe, um bei den erst-
mals ausgetragenen Kinder-Grafschaftsläufen 
an den Start zu gehen. Jetzt gab es den verdien-
ten Lohn, denn die Nachwuchssportler konnten 
nun ihre Prämien in Empfang nehmen.
Organisatoren und Sponsoren statteten den je-
weils Erstplatzierten der Rietberger Läufe ei-
nen Besuch ab, um den Scheck in Höhe von 
100 Euro zu überreichen. Für den Wettbewerb 
„Mini-Graf “ (Bild unten), bei dem Kinder der 
Jahrgänge 2016 bis 2020 auf die Strecke gin-
gen, hatte die Firma Dermaris die Preisgelder 
zur Verfügung gestellt. Der Kindergarten hat-
te – im Verhältnis zur Größe der Einrichtung – 
die meisten Teilnehmer auf die 500 Meter lan-
ge Strecke geschickt. Das Sponsoring des 1500 
Meter langen „Kids-Graf“-Laufs für Kinder der 
Jahrgänge 2011 bis 2015 hatte das Rietberger 
Steuerbüro Junkerkalefeld übernommen. Der 
erste Platz ging an die Klasse 6e des Rietber-
ger Gymnasiums Nepomucenum. Besonders 
toll: Die Kinder möchten einen Teil des Be-
trags für den guten Zweck spenden. 
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Neuenkirchener Adventsmarkt
– Anzeige –

02. und 03. Dezember 2023

Adventsmarkt-Programm  
Samstag, 02. Dezember
17.00 Uhr  Die Markthäuschen und die Stände in der 
 „Alten Volksschule“ öffnen 
18.15 Uhr  Offizielle Eröffnung und Grußworte 
 durch den Schützenverein
18.30 Uhr  Posaunenchor der Ev. Kirchengemeinde Rietberg
19.00 Uhr Öffnung des 2. Adventsfensters
19.20 Uhr  Posaunenchor der Ev. Kirchengemeinde Rietberg
22.30 Uhr gemütlicher Ausklang

Sonntag, 03. Dezember
ab 10.00 Uhr  Baustellen Fahrtag Modelleisenbahn „Rietkirchen“ 

IGME 2000 e.V.
14.00 Uhr  Die Markthäuschen und die Stände in der 
 „Alten Volksschule“ öffnen
14.30 Uhr  Darbietungen der verschiedenen Kinder- 
 und Jugendgruppen
17.00 Uhr  Besuch des Nikolaus, 
 mit kostenlosen Stutenkerlen für die Kinder 
 anschließend gemütlicher Ausklang
19.00 Uhr  Schließen der Häuschen und Stände und 
 Abschluss des Adventsmarkts

Adventliches Büdchendorf
Neuenkirchen. Ein gemütli-
cher Adventsmarkt im Herzen 
Neuenkirchens! 
Genießen Sie die illuminier-
te „Alte Volksschule“ und die 
heimelige Atmosphäre des Ad-
ventsmarktes auf dem Dorfplatz. 
10 Stände und die Räumlichkei-
ten der „alten Volksschule“ ste-
hen am ersten Adventswochen-
ende auf dem Adventsmarkt im 
Zentrum Neuenkirchens.
Die weihnachtlichen Ver-
kaufsstände bieten Geschenk-

ideen und Spielzeug für den 
Wunschzettel. Aber auch de-
korativen Adventsschmuck, 
sowie selbst produzierte Deli-
katessen jedweder Art können 
die Besucher hier finden.
Zu den Highlights für Groß 
und Klein gehört jedes Jahr der 
Besuch des Nikolaus sowie die 
Auftritte der unterschiedlichen 
Musikdarbietungen und Kin-
der- und Jugendbeiträgen aus 
Neuenkirchen und den Riet-
berger Ortsteilen.

Wenn der Nikolaus den Weihnachtsmarkt besucht, wird er sofort von 
einer Schar Kinder umringt, wie hier im Jahr 2019.  Fotos: RSA/Steg

Knusper, knusper, knäuschen  ... 
Neuenkirchen. Auch in die-
sem Jahr freut sich die KjG 
Neuenkirchen eine Lebku-
chenhausaktion anbieten zu 
können. Am Mittwoch, den 
6. Dezember sollen gemein-
sam Lebkuchen-Häuser ge-
baut und verziert werden. Los 
geht‘s für alle Kinder ab dem 
7. Lebensjahr um 17 Uhr im 
Jugendheim (Ringstraße 6, 
Rietberg). Geplant ist eine 

Dauer von einer Stunde. Für 
einen Unkostenbeitrag von 
7 Euro kann teilgenommen 
werden –  die Zutaten, Top-
pings und alles Weitere wird 
bereitgestellt. Die Teilneh-
meranzahl ist begrenzt, des-
wegen schnell das Anmelde-
formular auf der Homepage 
ausfüllen und für die Aktion 
anmelden (www.kjg-neuen-
kirchen.de).

volksbank-dr.de

Wir sind die Bank mit der genossenschaftlichen Idee.

Als Genossenschaftsbank sind wir unseren Mit-
gliedern verpflichtet und der Region, in der sie leben 
und arbeiten. Deshalb stärken wir die lokale Wirt-
schaft und fördern gemeinnützige Projekte, die sich 
hier vor Ort für die Umwelt und die Gemeinschaft 
starkmachen. 

Genossenschaftlich heißt,

Verantwortung für

unsere Region zu tragen.

Zweigniederlassung der Volksbank Delbrück-Rietberg eG
Volksbank Rietberg

www.becker-baustoffe.de

33397 Rietberg • Lange Straße 71-73
Tel. (0 52 44) 92 06-0
Fax (0 52 44) 9206-66

Ihr guter Partner am Bau!Renovieren
S a n i e r e n
Neubauen
Ausbauen
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Stimmungsvoller Weihnachtsverkauf für guten Zweck
Bollweg stellt dem TTSG Rietberg-Neuenkirchen Sortiment für Sonderaktion zur Verfügung

Neuenkirchen (wi). Wun-
derschöne Dekoartikel für ein 
gemütliches Heim und festli-
che Geschenkideen der Han-
delsmarke formano, das gibt 
es jetzt an drei Samstagen vor 
Weihnachten im Ladenlokal 
des Großhandelsunternehmens 
Bollweg in Rietberg-Neuen-
kirchen. Das Geschäft an der 
Lange Straße 131 ist zwar be-
reits seit der Corona-Zeit ge-
schlossen, wird aber kurzfristig 
noch einmal geöffnet und zwar 
für einen ganz besonderen gu-
ten Zweck. Der gesamte Erlös 
kommt nämlich der Jugendar-
beit des TTSG Rietberg-Neu-

enkirchen zugute. Markus Vor-
beck freut sich riesig über diese 
Unterstützung. „Ich war sprach-
los über dieses tolle Angebot“, 
sagt der engagierte Vorsitzende, 
der sich dieses Amt mit einem 
weiteren Mitstreiter teilt. Ihm 
liegt die Jugendarbeit ganz be-
sonders am Herzen. „Wir set-
zen uns ein für Kinder und Ju-
gendliche, die nicht ständig am 
Computer sitzen, sondern sich 
sportlich betätigen wollen“, be-
tont  Vorbeck. Sein Sohn Fal-
co, der bereits im Herrenbereich 
spielt,  hat  mit gerade mal elf 
Jahren schon den 4. Platz der 
westdeutschen TT-Meister-

schaft belegt. Markus Vorbeck 
hat  selbst als Kind Tischten-
nis gespielt und nach einer Pau-
se vor etwa zehn Jahren wie-
der damit begonnen.  Aus seiner 
Sicht gibt es keinen schöneren 
Sport: „Egal,  ob alt oder jung,  
man hat immer die Chance, in 
der jeweiligen Liga erfolgreich 
zu sein.“ Er selbst kennt über 
80-Jährige, die noch auf hohem 
Niveau spielen. Das Besondere 
sei die Koordination von Kör-
per und Geist und nicht zuletzt 
das „gute Miteinander“. Die Ju-
gend im TTSG Rietberg-Neu-
enkirchen wird übrigens von 
niemand geringerem als Mar-

tin Adomeit trainiert, der un-
ter anderem einst das deutsche 
Damen-Nationalteam zu meh-
reren internationalen Erfolgen 
geführt hat.
Wer also die Arbeit dieses en-
gagierten Vereins unterstützen 
und dabei noch ein stimmungs-
volles Einkaufserlebnis mit 
Glühwein, Kaffee und Kuchen 
genießen möchte , hat dazu am 
25. November, sowie am 2. und  
9. Dezember, jeweils samstags, 
von 12 bis 16 Uhr, Gelegenheit.
Näheres über den Verein, der 
über mehr als 100 Mitglieder 
verfügt,  gibt es unter  www.
ttsg-rietberg-neuenkirchen.de

Markus Vorbeck mit dem Plakat 
zur Weihnachtsverkaufsaktion

Zum Sonderverkauf stehen wunderschöne und dekorative Artikel der 
Marke formano. Fotos: privat

Falco Vorbeck (11) spiekt bereits er-
folgreich im Herrenbereich

Zwei Klassiker der DB, die 
Schnellfahrlokomotive „E103“ so-
wie eine „E10 Bügelfalte“ im Bahn-
hof „Rietkirchen“.  Foto: privat

Fahrtage der Interessengemeinschaft Modelleisenbahn 2000 e.V.  
Neuenkirchen. Wer beim 
letzten Fahrtag im Sommer 
noch in ein großes Loch an der 
Stelle des ehemaligen Bahn-
betriebswerkes geschaut hat, 
kann an dieser Stelle nun die 
Außmaße des neuen Bahnbe-
triebswerkes bestaunen. Der 
Lückenschluss vom großen 
Bahnhof „Rietkirchen“ hin zu 
den Wagenhallen der Rollen-
den Landstraße ist geschafft. 
Diese bildet auch gleich ein 
Highlight der Anlage. 
Die vollautomatische, PC-ge-
stützte Steuerung der Züge ist 
verfeinert und weiter optimiert 
worden, so dass dem fach-

kundigem Publikum das eine 
oder andere Highlight auffal-
len wird.
Auch die Jugendabteilung prä-
sentiert stolz ihre Neuerungen. 
So ist ein neues Doppelmodul, 
welches in Zusammenarbeit 
mit der Modellbahn-AG des 
hiesigen Gymnasiums Nepo-
mucenum erschaffen wurde, 
in der Gesamtanlage integ-
riert worden.
Besonders freuen sich die IG-
ME-ler auch darüber, dass der 
traditionelle Neuenkirchener 
Weihnachtsmarkt nicht nur, 
wie im letzten Jahr von den 
Landschaftsbauern im Maß-

stab 1:87 erschaffen, auf der 
Anlage stattfindet, sondern 
dieser nach mehreren Jahren 
auch wieder zeitgleich mit der 
Adventsausstellung der IGME 
2000 e.V. auf dem Vorplatz der 
alten Volksschule Einzug ge-
funden hat.
Die Fahrtage finden in der al-
ten Volksschule, Gütersloher 
Straße 14 in Neuenkirchen 
statt, und zwar am Samstag 
von 14 - 18 Uhr und am Sonn-
tag von 10 - 18 Uhr. Über ei-
nen Besuch oder gar Interes-
senten zum Mitbauen freuen 
sich die Mitglieder der IGME 
2000 e.V.

http://www.ttsg-rietberg-neuenkirchen.de
http://www.ttsg-rietberg-neuenkirchen.de
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IG Rottwiese enttäuscht von BM Sunder
Hinhaltetaktik bei Fragenkatalog, stillose Terminabsage verärgert Aktive

Erstaunt und teilweise ent-
setzt sind sie darüber, seitens 
Rat und Verwaltung nicht in-
formiert worden zu sein. Ihr 
massiver Protest darüber führ-
te zu einer Info-Veranstaltung 
seitens der Stadt am 2. August 
im Bibeldorf. Erhoffte Ant-
worten auf brennende Fragen 
wurden kaum oder gar nicht 
gegeben. Daraufhin organi-
sierten sie ihren Widerstand 
in der Interessengemeinschaft 
(IG) Rottwiese. Ein Füh-
rungsteam leitet die Aktivitä-
ten. Vereinbarte Gespräche mit 

Bürgermeister lässt grundlos
Besprechung absagen

allen Ratsfraktionen sollten 
eine politische Stimmungsla-
ge erkennbar machen, vor al-
lem aber die Ängste um dau-
erhafte Belastungen wie Lärm, 
Staub, Gerüche, Brandgefahr, 

Musik im Kloster
Rietberg. Am Sonntag, den 
3. Dezember, gestaltet der 
Kammerchor an St. Marga-
reta Wadersloh in der Klos-
terkirche St. Katharina ein 
Adventskonzert. Das Pro-
gramm umfasst a cappel-
la-Werke von der Alten 
Musik bis zur Moderne so-
wie eine Motette für Solo, 
Chor und Orgel. Auch Or-
gelwerke und bekannte Ad-
ventslieder werden erklingen. 
Die Leitung hat Elena Pott-
hast-Borisovets. Konzertbe-
ginn ist um 17 Uhr. 

Aktion „Plus Eins“
Rietberg. Der Rietberger 
Warenkorb ruft zur Akti-
on „Plus Eins“ im E-Center 
Rietberg auf. Die Zahl der 
hilfebedürftigen Rietber-
ger und Flüchtlinge machen 
diese Aktion auch krisen-
bedingt weiterhin notwen-
dig, um den Menschen ein-
mal wöchentlich zusätzliche 
Lebensmittel zukommen zu 
lassen. Die Rietberger wer-
den gebeten über ihren ei-
genen Bedarf hinaus einzu-
kaufen und dem Warenkorb 
zu spenden. Ein Spenden-
behälter steht bereit. Die 
Aktion findet am 30. No-
vember in der Zeit von 9 bis 
18 Uhr im E-Center statt.

Frühschichten
Rietberg.   Die  Frühschich-
tenreihe, die in dieser Ad-
ventszeit den Titel „Hoff-
nung unter uns“ trägt, lädt 
herzlich zur Teilnahme ein. 
Unter den Themen „Warten“ 
29. November, „Hoffen“ 6. 
Dezember, „Vertrauen“ 13. 
Dezember, „Du bist da“ 20. 
Dezember soll gemeinsam 
die Adventszeit gefeiert wer-
den. Die Frühschichten fin-
den jeweils um 6.30 Uhr in 
der  Klosterkirche St. Kat-
harina statt.

Vertreter der IG Rottwiese mit ihrem Anwalt planen weitere zielführende Aktivitäten. Sie wollen den Stand-
ort des Wertstoffhofes Kathöfer an der Rottwiese verhindern. Martina Peitz (v.li), Paul-Wilhelm Kramer, 
Roman Deppenkemper (Fachanwalt aus Hamm), Daniel Hemkentokrax, Walter Kleinemaß.
 Foto: RSA/Rehling 

Schadstoffe im nahen Wohn-
gebiet und neuem Kindergar-
ten verdeutlichen. Der RSA 
berichtete bisher mehrfach aus-
führlich darüber. 
Mit Roman Deppenkemper 
aus Hamm hat ein Fachan-
walt für Bau- und Architek-
tenrecht die Interessen der IG 
übernommen. Für sie wollte 
er anhand einiger Sachfragen 
von der Verwaltung wissen, 
unter welchen Bedingungen 
das Grundstück für Kathö-
fer ausgewählt und angeboten 
wurde. Wunsch war bis zum 
8.11.23 Antworten zu erhal-
ten. Zum 17. November war 
ein Gesprächstermin mit Sun-
der vereinbart. Zunächst baten 
die Experten im Rathaus um 
mehr Zeit, um zu antworten, 
bis dann am Montag, 13. No-
vember Sunders Vorzimmer in 
der Anwaltskanzlei den Ge-
sprächstermin stillos absagte 

und mitteilt, die Sache ihrer-
seits einem Anwalt übergeben 
zu haben. „Das ist eine Offen-
barung“, sagt Deppenkemper 
„wenn rechtmäßig gehandelt 
wurde, kann die Fachabtei-
lung schnell und sachlich ant-
worten. Ein externer Rechts-
beistand lässt vermuten, dass 

Verhalten im Rathaus
gleicht einer Offenbahrung

etwas falsch gelaufen sein mag. 
Bei diesem Planungsprozess 
kann man als Außenstehender 
nur mit dem Kopf schütteln. 
Was fehlt ist auch ein kriti-
scher Stadtrat“, äußert sich der 
IG-Anwalt sichtlich erstaunt. 
Jetzt bleibt abzuwarten, wann 
die enttäuschte IG Rottwiese 
Antworten erhält. Sie hoffen, 
dass der Bürgermeister-Rück-
zieher keine Verzögerungs-
taktik ist.

Rietberg (dg). Sie kämpfen seit Monaten um 
die Standortfrage Rottwiese für den geplan-
ten großen Wertstoffhof (45.000qm) von Kat-
höfer. Dabei geht es nicht darum die unter-
nehmerischen Ziele zu verhindern, wohl aber 

den Standort. Per Zufall haben rund 600 be-
sorgte Anwohner in den Wohngebieten Rott-
wiese und Pulverdamm von dem Projekt in 
sozialen Netzen erfahren und wurden aktiv 
gegen den heimlich geplanten Standort. 



11

               /Nr. 1.156  23.11.2023

Die zweite Runde für Olaf Hünemeier 
Generalversammlung mit Wahlen bei den Bokeler Hubertusschützen

Hünemeiers deutlich größe-
re Sorge dürfte momentan 
jedoch – zumindest was das 
Schützenwesen angeht - dem 
Schießstand gelten. Der ist 
baulich marode und somit für 
den Schießsport nicht zu ge-
brauchen. Da stehen noch um-
fangreiche Renovierungsarbei-
ten an. Daher ist es auf nicht 
absehbarer Zeit möglich dort 
Schießsport zu betreiben.
Schriftführer Markus Brock-
schnieder verlas die Nieder-
schrift der letzten Generalver-
sammlung und im Anschluss 
den ausführlichen Jahresbe-
richt des vergangenen Schüt-
zenjahres und berichtete über 
die zahlreichen Aktivitäten im 
abgelaufenen Schützenjahr, 
wie das Stadkönigschießen in 
Varensell, wo Kaiser Wigbert 
Frese seinen bereits inne ha-
benden Stadtkönigstitel in den 

Bokel. Bei Familie Hünemeier in Bokel 
wird es in absehbarer Zeit wohl eine Fami-
lienratssitzung geben: Bei den Vorstands-
wahlen während der Generalversammlung 

der Schützen am Samstagabend verweiger-
te als einziger – der Filius die Zustimmung 
für Brudermeister Olaf Hünemeier bei des-
sen erster Wiederwahl.

ersten Stadtkaiser der Stadt 
Rietberg umwandeln konnte. 
Somit konnte die St.-Huber-
tus-Schützenbruderschaft Bo-
kel diesen Titel zum 7. Mal für 
sich entscheiden.   
Zudem hatten sich die Schüt-
zen vorgenommen, ihre Sat-
zung zu ändern. In ihr hieß es 
bislang: „Mitglieder des ge-
schäftsführenden Vorstandes 
müssen einer christlichen Kir-
che angehören“. Hintergrund 
der Änderung sei, so Presse-
sprecher Klaus Spexard, die 
Weichenstellung für die Zu-
kunft, denn es sei immer 
schwieriger, überhaupt Men-
schen für das Ehrenamt zu fin-
den. Und so wurde dieser bei 
fünf Neinstimmen und sieben 
Enthaltungen mit deutlicher 
Mehrheit ersatzlos gestrichen.
Christian Austermann gab so-
dann Einblicke in die finan-

Kompanieschützen (v. li. n. re.): Mario Lücke, Alfred Brockschnieder, Rein-
hold Grondorf, Frank Buschkröger und Meinolf Wiemann Fotos: privat

Kassierer Christian Austermann (li.) und Brudermeister Olaf Hünemeier 
freuen sich Friedhelm Gehrmann (re.) als Beisitzer im Vorstand zu begrüßen.

Es gibt wieder 
Bier aus Glas  

Warenkorb Neuenkirchen und Rietberg – „Aktion Hilfe jetzt“

Bokel. Während Bruder-
meister und Kassierer im 
Amt bestätigt wurden, 
wählte die Versammlung 
Friedhelm Gehrmann als 
neuen Beisitzer in den Vor-
stand. Nach zwölf Jahren 
legte Alfred Brockschnie-
der das Amt des Vogelbau-
ers in jüngere Hände, Andre 
Rodejohann und Niklas Su-
dahl werden die Wappen-
tiere nun fertigen. Nach ei-
nigen Jahren, in denen das 
Bier in Plastikbechern aus-
gegeben wurde, wird es 
diesmal wieder in Gläsern 
abgegeben. Zum Abschluss 
wurden noch die Sieger des 
Kompanieschießens geehrt.
Als nächster Termin im Ka-
lender steht die Sammlung 
der Kriegsgräberfürsorge 
am Sonntag, den 26. No-
vember und außerdem noch 
die Tannenbaumaktion am 
20. Januar 2024 durch die 
Jungschützen an. 

Neuenkirchen. Nicht nur die 
Zahl der Menschen, die in 
unser Land kommen nimmt 
dramatisch zu, nein auch 
viele Menschen aus unseren 
Reihen, aus unserem Rietber-
ger Stadtgebiet leben mehr 
schlecht als recht unter der 

Armutsgrenze. Es wird immer 
schwieriger, sie mit dem Not-
wendigsten zu versorgen. 
Der Warenkorb Neuenkirchen 
und Rietberg möchten aktu-
ell ein Projekt der Unterstüt-
zung starten. Alle haben die 
Möglichkeit zu helfen mit Ih-

zielle Situation: Durch das 
Bezirksschützenfest im ver-
gangenen Jahr konnten sich die 
Bokeler Grünröcke über gute 
Einnahmen freuen. Durch die 
geänderte Steuergesetzgebung 
musste aber der Rotstift deut-
lich mehr schreiben, so dass 
am Ende aber immer noch ein 
kleines Plus in der Kasse blieb. 
Norbert Martinschledde und 
Konrad Kraienhorst hatten die 
einzelnen Buchungsposten ge-
nau überprüft, aber keine Feh-
ler gefunden. Die Entlastung 
erfolgte ebenso einstimmig..
Niklas Martinschledde als 
Jungschützenmeister berich-
tet, dass die Nachwuchsschüt-
zen eine Fahrt nach Willingen 
unternommen hatten. Ebenso 
f leißig hatten die Jungschüt-
zen für die Kriegsgräberfür-
sorge gesammelt: Stolze 1.450 
Euro kamen dabei zusammen.

rer Spende. Es wird gebeten 
um haltbare Lebensmittel, z.B. 
Gemüse- oder Obstkonserven, 
Kaffee, Tee, Süßigkeiten.
Die Spenden werden wir dann 
wöchentlich an bedürftige 
Menschen weitergeben.
Start mit dem ersten Termin  

ist am Mittwoch, den 29. 
November, in der Zeit von 
16 bis 18 Uhr, im Pfarrheim 
in Neuenkirchen, Ringstra-
ße 6. Der Warenkorb freut 
sich auf die Unterstützung 
und sagt schon heute: Vie-
len Dank!
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Ernst-Buschmann-Str. 2
33330 Gütersloh
0 52 41|400 00 80
www.billes-immobilien.de

Diplom-Kauffrau und Immobilien-
fachwirtin (IHK) Simone Bille (re.) 
und Immobilienberaterin Bettina 
Lienekampf-Beckel.

Profitieren Sie von den Vorzügen!!!
Neubau-Doppelhaushälften in GT-Nord

ca. 129 m² Wfl. + ca. 43 m² Nfl. mit Wohnqualität zum  Aus bauen, 
hochwertige Ausstattung, incl. sämtl. Bodenbeläge (außer Nfl.)
DHH re:    499.900 €, ca. 287 m² Grdst. 
DHH lks:   515.000 €, ca. 308 m² Grdst.
KFW 55-Energieeffizienzstandard, Fertigstellung 02/2024
Kaufpreiszahlung erst bei Hausübergabe!
Sie sparen hohe Kosten für die Zwischenfinanzierung!
Provisionsfrei für den Käufer. Objekt-Nr. 0112.

Demnächst für Sie in unserem Angebot
• Moderne Bürofläche in bevorzugter Lage von Gütersloh
•  Neubau-Reihenhäuser KfW-40 Standard in Sennestadt-Dalbke

SIE und WIR – zusammen ein gutes Team!

Sie haben Fragen zum Verkauf oder zur Vermietung
Ihrer Immobilie? Wir beraten Sie gerne.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
Wir begleiten Sie gerne vom Erstgespräch bis zum erfolg-
reichen Vertragsabschluss. Wir freuen uns auf Sie!

Rietberg (cp). Der November 
steht ganz im Zeichen von La-
ternenumzügen und St. Mar-
tin. Die dunkle Jahreszeit 
wird auf diesem Wege gebüh-
rend begrüßt und erinnert an 
den heiligen Martin. Auf dem 
Schützenplatz in Rietberg fan-
den sich zahlreiche kleine und 
große Besucher mit wunder-
schönen Laternen ein. Nach 
einem inszenierten St.-Mar-
tinsspiel ging es mit Fackel-
trägern und den Rietberger 

Rietberg (dg). Seit 20 Jahren 
steigen sie am zweiten Weih-
nachtstag ins Führerhaus ih-
rer beladenen LKW und steu-
ern in Richtung Pristina um 
Menschen zu erfreuen. Fest-
tags-Überraschungen in bun-
ten Paketen für Kinder und 
alles Nützliche für den Le-
bensalltag in Familien, bei äl-
teren und kranken Menschen, 
stapeln sich auf den Ladeflä-
chen der zwei Lastkraftwagen 
mit Anhänger. Organisiert, 
verpackt und verladen von rund 
25 ehrenamtlichen Aktiven, die 
dann vor elf Jahren daraus den 
Verein gegründet haben. Initi-
ator dieser lobenswerten Akti-
on sowie Vereinsvorsitzender ist 
Georg Winkler. Sein Team von 
treuen, unermüdlichen Helfern 
ruft zu Spenden auf in der hei-
mischen Gesellschaft, sam-

Jägern voran Richtung Pfarr-
heim. Dort luden die Messdie-
ner zu leckeren Martinsbrezeln 
und Getränken ein. Die Stra-
ßen wurden von den Laternen 
hell erleuchtet und die Bläser 
untermalten den Laternenum-
zug mit stimmungsvollen St.- 
Martinsklängen. Ein gelunge-
nes Fest mit bunten Lichtern 
und dem Einläuten der Vor-
weihnachtszeit geht damit zu 
Ende und wartet auf das neue 
Jahr.  Foto: RSA/Petereit

melt und sortiert die Artikel bis 
zur Transportreife. Gerade zu 
Weihnachten haben viele Fami-
lien Päckchen für die Kleinen 
in Kindergärten und Schulen 
komplett gepackt. Manche se-

Mit Laternen und Martinsspiel

Kosovo-Spenden: Wenǹ s Christkind Brummi fährt 
Verein „Familien in Not e.V. Rietberg“ erfreut jährlich zahlreiche Menschen rund um Pristina

hen bei sich nicht die Möglich-
keit für ein Paket und möchten 
einzelne Sachen spenden. In-
formationen zu Bedarfsartikel 
sowie rund um die Organisati-
on, zentrale Sammelstelle und 

mehr erteilt Waltraut Zwick, 
Fleigest. 11 in Rietberg. Tel.: 
0157 / 52328469 oder 05244 / 
77267. Ebenso ist Georg Wink-
ler Tel.: 0171 / 51 44 955 An-
sprechpartner für alle Infos.

Georg Winkler (2.v.re) mit begehrten Hilfsgütern vor Ort im Kosovo. Dreimal im Jahr ist er mit Transpor-
ten vom Verein „Familien in Not e.V. Rietberg“ rund um Pristina gefahren. Ein Hilfstransport hatte unter 
erschwerten Bedingungen Syrien zum Ziel. Foto: privat
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Sich informieren und die
Schützlinge kennenlernen
Einladung: Adventsbasar im Tierheim Gütersloh
Gütersloh. Am Sonntag, dem 
26. November findet ein Ad-
ventsbasar im Tierheim Gü-
tersloh statt. Von 11 bis 16 Uhr 
kann man die Schützlinge des 
Tierheims kennenlernen und 
sich über die Arbeit des Tier-
schutzvereins informieren. 
Alle Interessierten sind herz-
lich dazu eingeladen vorbei zu 
kommen.
Die Tiere im Tierheim haben 
oft eine schwierige Vergangen-
heit und verdienen eine zweite 
Chance. Da ist die Hilfe von 
jedem Einzelnen gefragt. Mit 
einer Mitgliedschaft im Tier-
schutzverein kann man unmit-
telbar helfen. 
Hilfsbedürftig sind aber auch 
Senioren, die mit ihrer Rente 
kaum über die Runden kom-
men. Bille´S Immobilien liegen 
Mensch und Tier am Herzen.  

Bille´S Immobilien spendet 
für jede am 26. November ab-
geschlossene Mitgliedschaft 
im Tierschutzverein Güters-
loh e.V. zehn Euro an den 
Tierschutzverein Gütersloh 
und den Verein „Ein Herz für 
Rentner“.  Foto: privat

Varensell. Am 1. Advent, 3. 
Dezember, lädt das Deka-
nat Rietberg-Wiedenbrück 
zum Geistlichen Abend im 
Advent ein. Das Thema ist 
„Werde Licht (Jes 60,1)“. Von 
19.00 bis 21.30 Uhr sind al-
le herzlich eingeladen, sich 
in der Abtei Varensell in den 

Advent einzustimmen. Um 
vorherige Anmeldung wird 
gebeten Tel. 05241 / 22 29 
50-0 oder E-Mail: dekanat@ 
rietberg-wiedenbrueck.de.
Der Abend ist kostenlos. Wei - 
tere Informationen finden Sie 
unter www.rietberg-wieden 
brueck.de

Geistlicher Abend im Advent

Gütersloher Str. 182 · Verl · Telefon 05246/93 20 41 · www.gartenland-grossebrummel.de 

Öffnungszeiten : Di. - Fr. 10-18 Uhr · Sa. 10-14 Uhr · montags geschlossen

Advents- und Advents- und 
WeihnachtsausstellungWeihnachtsausstellungWeihnachtsausstellung

Inh.: Christian Großebrummel

Sonntag, 
26. November

von 11 – 16 Uhr geöffnet

Neuer Veranstaltungsflyer ist da
Rietberg. Rechtzeitig zum 
Beginn der weihnachtlichen 
Geschenkesuche ist der neue 
Programmflyer des kulturig 
e. V. erschienen. Geschenk-
ideen für Jung und Alt sowie 
Tipps für schöne Momente 
mit der Familie und Freun-
den für die Vorweihnachts-
zeit sind dort zu finden. Das 
vielseitige Angebot für das 
Sparkassentheater oder an-
dere Orte in Rietberg lässt 
jeden fündig werden.
Auftakt macht das Rudel-
singen mit der Grafschaftler 
Karnevalsgesellschaft Riet-
berg am 22. Dezember. Bei 
leckerem Glühwein und Kin-
derpunsch werden gemeinsam 
in der adventlich geschmück-
ten Cultura Weihnachtslieder 
gesungen. 
Ob Reisevorträge, Autorenle-
sungen, Comedy-Abende oder 
besondere musikalische High-

lights, das neue Programm 
lässt keine Wünche offen.
Auch für die kommende 
Spielzeit ab September wird 
bereits tatkräftig geplant, 
sodass sich schon jetzt auf 
weitere Highlights in 2024 
gefreut werden darf: Im 
September begrüßt der kul-
turig e. V. direkt mit zwei 
Shows die Comedian „Frie-
da Braun“ mit ihrem neuen 
Programm „Auf Ganzer Li-
nie“. Des Weiteren können 
sich die Fans des Rockfesti-
vals freuen, zum 10. Jubiläum 
wird es im November 2024 
zwei Shows geben. 
Karten können bereits für al-
le Veranstaltungen erworben 
werden. Viele der Veranstal-
tungen sind auch im kultu-
rig-Abo erhältlich. Ausführ-
liche Informationen zu allen 
Veranstaltungen unter www.
kulturig.de.



14

Gemütliche Adventszeit
– Anzeige –

Westerwiehe (cp). Der Elisa-
bethmarkt in Rietberg starte-
te am Abend mit seinem tra-
ditionellen Martinsspiel an der 
Laurentiuskirsche im Ortsteil 
Westerwiehe. Die Fenster der 
aufgebauten Büdchen öffneten 
am Samstag um 18 Uhr und 
luden mit traditionellen Bre-
zeln und Leckereien zum Ver-
weilen ein. Bei herbstlichen 
Temperaturen wurde den Be-
suchern dennoch warm ums 
Herz: Grund waren die liebe-
vollen Geschenkideen, die man 
an den Ständen sehen und na-
türlich auch kaufen konnte. 
Am darauffolgenden Sonntag 
luden die Westerwieher zum 
vorweihnachtlichen Frühschop-
pen auf den Elisabethmarkt ein. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
im goldenen Herbst herrsch-
te eine tolle Atmosphäre. Die 
Büdchen öffneten um 12 Uhr 
und freuten sich auf Weih-
nachtsgeschenkesuchende. Für 
die kleinsten Gäste war natür-
lich auch gesorgt. Ein Spielzelt 
mit Jumbo-Klemmbaustei-

nen lud die Kinder zum fleißi-
gen Häuschen bauen ein. Auch 
für die Großen gab es ein tolles 
Rahmenprogramm. So war für 
alle etwas dabei und wir freuen 
uns auf das nächste Jahr, wenn 
im Geflügeldorf Westerwie-
he die Büdchen des Elisabeth-
marktes wieder öffnen. 

Büdchendorf in Westerwiehe

Verkauf ab Feld an der B 64 in Rietberg,  
Kreuzung Theresienstr. / Nähe TTF-Markt 

ab 02.12.�
Weihnachtsbaumkultur Füchtenschnieder, Tel. 0170 / 27 86 924

auch sonntags

Weihnachtsbäume   
· jede Nordmann-Tanne 
frisch ab Feld zum Selberschlagen . . . . .  

· große Auswahl an gesägten Bäumen  
z. B. Nordmann-Tannen bis 2 m für nur  .  

Nordmann- und 
Blautannen 
bis 3,50 m 

vorrätig 

nur

nur

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3 
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8 

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen 
Sonderposten · Importpartien

Bolsius Friedhoflaterne 
für den Adventskranz! 

Stumpenkerzen glatt    
10 Farben, von 8 - 25 cm hoch  . . . . . . . . . .  ab1,29 
Stumpenkerze „Rustic“    
von 7,5 - 18 cm hoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ab1,99 

Viele kleine Deko-Artikel  
wie Zimtstangen, Orangen- u. 

Apfelscheiben, Beeren- und 
Tannenzapfen-Stecker! 

kleine Lichterketten 
zum Umwickeln    
batteriebetrieben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 1,19 
 

Lichterketten für Außen! 
Lichterkette LED   
warmweiß, außen, 8-Stunden-Timer, 
Dimmer, Kabel, 40er, 80er, 120er,  
180er, 240er, 360er, 480er, 720er . . . . . . . . ab 5,99 
 Lichternetz  LED   
warmweiß, außen, Timer,  

160 LED - 200 x 100 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . .  11,99 
320 LED - 300 x 150 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . .  19,99 

Weitere Lichterketten für 
 außen in verschiedenen  

Ausführungen! 
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Neuenkirchener AdventskalenderWinterzauber in den Startlöchern
Neuenkirchen. Wie schon in 
den letzten Jahren möchte der 
Heimatverein in der Advents-
zeit ein Zeichen dörflicher 
Gemeinschaft und Besinnung 
setzen. Die Idee ist, allabend-
lich ein weiteres Fenster eines 
Hauses im Ort zu erleuchten 
– vielleicht still und leise, viel-
leicht mit einem kleinen be-
schaulichen Beisammensein. 
Zu sehen sein werden Figu-
ren, die später zusammen-
gestellt eine Krippe ergeben. 
Alle sind herzlich eingeladen 
jeweils um 19 Uhr, die Öff-
nung der Adventskalender-
fenster zu verfolgen. 
Hier die Stationen im Überblick: 
1.12. Caritas Tagespflege, Ringstr. 1a |  
2.12. Adventsmarkt Neuenkirchen, 
Diekamp 1 | 3.12. Fam. Berenbrink- 
Brake, Bauerkamp 50 | 4.12. Caritas 

Rietberg. Soeben ist der 
„Rietberger Herbstzauber“ 
zu Ende gegangen. Alle Igel, 
Kürbisse, Eichhörnchen und 
die anderen herbstlichen Ele-
mente, die die Rathausstra-
ße seit Anfang Oktober ver-
schönert haben, sind abgebaut 
worden. Die nächste Aktion 
steht aber bereits in den Start-
löchern, denn in Kürze wird 
sich die Innenstadt wieder in 
eine (vor-)weihnachtliche Ku-
lisse verwandeln.
Pünktlich zum ersten Ad-
vent beginnt der „Rietber-
ger Winterzauber“. Dutzen-
de Weihnachtsbäume werden 
zwischen Nord- und Südtor 
aufgebaut und festlich be-
leuchtet. Die großen, roten 
Weihnachtskugeln finden 
ebenfalls wieder ihren Platz. 

Kleiderstube, Ringstr. 6 | 5.12. DRK 
Kita Lummerland, Fontanestr. 3 | 6.12. 
Fam. Fahrrad Golz, Langestr. 111 | 
7.12. Tagespflege Berg & Voit, Mar-
kenstr. 4 | 8.12. Fam. Schatzler, Am-
selweg 28a | 9.12. Fam. Hartkämper, 
Bödingsheide 26 | 10.12. Fam. Kriener, 
Detmolder Str. 11 | 11.12. Fam. Bö-
se, Brentanostr. 3 | 12.12. Haus Mar-
gareta, Gütersloher Str. 30 | 13.12.
Fam. Stukemeier, Langer Schemm 20 |  
14.12. Fam. Steinkemper, Diekamp 14 |  
15.12. Fam. Polerowicz, Zum Park 23 |  
16.12. Fam. Rehkemper, Detmol-
der Str. 194 | 17.12. Fam. Jüttemeier,  
Neuenkirchener Str. 45a | 18.12 Fam. 
Ortjohann, Eschenweg 17 | 19.12. 
Fam. Berghoff, Oststr. 8 | 20. 12. 
Fam. Dreisewerd/Westermann, Kas-
tanienweg 5 | 21.12. Fam. Fortkord, 
Von-Ketteler-Str. 25 | 22.12.Fam. Lin-
nenkamp, Rüschfeld 226 | 23.12.  Auf-
stellen der Figuren im Heimatforum.

Am 1. Dezember schließlich, 
unmittelbar vor dem ersten 
Advent, wird der große Weih-
nachtsbaum vor dem Rathaus 
geschmückt. Dieses Mal sind 
die Kinder aus dem evangeli-
schen Kindergarten „Die Ar-
che“ im Einsatz. Fest geplant 
ist auch wieder die Nikolaus-
stiefel-Aktion, bei der Kin-
der einen Schuh abgeben und 
diesen am 6. Dezember mit 
kleinen Leckereien befüllt bei 
teilnehmenden Händlern ab-
holen können.  
Höhepunkt des festlichen 
Treibens ist wie immer der 
Adventsmarkt auf dem Markt-
platz Rügenstraße, der in die-
sem Jahr von Mittwoch bis 
Sonntag, 13. bis 17. Dezem-
ber, stattfindet. Dazu mehr in 
der nächsten Ausgabe.

FROHE WEIHNACHTEN  
UND ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR 

A4_Weihnachten_2023.qxp_Layout 1  30.10.23  18:09  Seite 1

Das Konzert-ereignis

EinE HommagE an Udo JürgEns

Veranstaltungen in Rietberg

GESCHENK-TIPPS
FÜR DIE CULTURA

Infos und Karten: 

Touristikinformation
Rietberg
Tel.: 05244 986-100
www.kulturig.de

Do. 18.04.24 | 20 Uhr
Ringmasters – A-Capella Gesang aus Schweden

So. 25.02.24 | 19 Uhr | Merci Udo – Musicalstars 
singen die großen Hits von Udo Jürgens

Mi. 21.02.24 | 20 Uhr
Helmut Zierl liest aus „FOLLOW THE SUN“

Sa. 06.04.24 | 15 & 20 Uhr
Best of Varieté
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Grafschaftler zünden Stimmungs-Rakete am 11.11.23
Singen, Schunkeln, Narrenglück – Karnevalisten starten lustvoll in die fünfte Jahreszeit  

Rietberg (dg). Ein Feuer-
werk des Frohsinns versprüh-
ten Rietbergs Karnevalisten 
zur Sessions-Eröffnung im 
Herzen ihrer Heimatstadt. 
Schon beim Marsch vom Ver-
einslokal Alter Graf zum Rat-
hausfestplatz verspürten viele 
der Vollblut-Jecken ein wah-
res Gänsehautgefühl. Der war 
erstmalig sehr professionell 
aufgebaut. Prinzenpaare Groß 
und Klein, Garden, Elferräte, 
Altweiber, Präsidenten, Nar-
ren-Gesellschaften aus den 
Ortsteilen, und hunderte, teil-
weise fantasievoll kostümier-
te Besucher boten ein buntes 
Bild der Fröhlichkeit und feier-
ten ihren Karneval. Pünktlich

Überraschung: „Goldenes Tor“ 
für Peter Esser

um 11.11 Uhr eröffnete Präsi-
dent Holger Hanhardt mit dem 
Motto: „Nun tönt’s in Rietberg 
überall, das Herz schlägt für den 
Karneval“ die Session 2023 /24. 
Er begrüßte Gäste und Riet-
bergs Bürgermeister Andreas 
Sunder. In Arbeitskleidung, 
zum Stein der Weisen putzen, 
trat er ans Mikrofon und er-
freute die durstigen Kehlen mit 
einer beachtlichen Gersten-
saftspende. Die Narren sangen, 
schunkelten musikalisch stimu-
liert vom Fanfarenzug, Riet-
berger Jäger und DJ, genossen 
so humorspendende Stunden 
bei toller Stimmung. Traditio-
nell wurde der Stein der Wei-

sen gereinigt. Eingebettet in die 
fröhliche Atmosphäre kam es zu 
einem Höhepunkt mit großer 
Ehrung: Die Verleihung des 
Goldenen Tores. Die höchste 
Auszeichnung der Grafschaft-
ler für verdiente Narren. Peter 
Esser war der glückliche und 
überraschte neue Ordensträger 
zu gleich. Seit 25 Jahren be-
gleitet er mit seiner markanten 
Stimme die Rosenmontagsum-

züge in Rietberg, der ostwest-
fälischen Karnevalshochburg. 
Wurde so zum beliebten, ver-
balen Markenzeichen dieser 
großen Veranstaltung.  Mit ei-
nem Hausorden wurde Thomas 
Laukötter geehrt, für viele akti-
ve Stunden im Verein. Der 11. 
im Elften, eine tolle Veranstal-
tung mit Herzschlag und un-
bändiger Lust für den belieb-
ten Rietberger Karneval. 

Überraschung und Erstaunen pur. 
Peter Esser im Moment als sein 
Name als neuer Ordensträger des 
„Goldenen Tores“ fiel. 

Dank in flüssiger Form für 22 Jahre hervorragende 
Mottowagen ging an die Dasshorst AG.

Traditioneller Reinigungsakt: Putzen den Stein der 
Weisen in der Hoffnung auf stabile Klugheit im Rathaus. 
Bertwald Adrian (v. l.), Andreas Sunder, Bettina Hüll-
mann und Melanie Breimann (Präsidium Altweiber). 

Aber hallo… Charmante Neuenkirchener Gardegirls in 
Festtagsstimmung

Voll auf Betriebstemperatur: die 
Narrenschar beim Feiermarathon 
im Saal Henke-Blomberg. Nach-
holbedarf bis zum frühen Morgen.

Großer närrischer Bahnhof mit den Elferratswagen als Podium. Geballte Narrenfreude sorgte für spontane 
Feierstimmung auf dem Rathausfestplatz   Fotos: RSA / Rehling

Thomas Hildebrandt (Vizepräsident) (v. l.), Peter Esser 
(erhält das „Goldene Tor“), Dr. Ulrich Oeverhaus (sein 
Vorgänger), Prinzessin Carina I. und Präsident Holger 
Hanhardt freuen sich für den Ausgezeichneten. 
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Sparen und Gutes tun mit
der Aktion Lichtblicke 
Engagement der Sparkassen für Initiative

Bürger beteiligen sich 
an Lärmaktionsplanung  
Öffentlichkeitsbeteiligung bis 22. Dezember

Kreis Gütersloh. Die Aktion 
Lichtblicke ist mittlerweile zu 
einer festen karitativen Größe 
in Nordrhein-Westfalen gewor-
den und unterstützt notleiden-
de Familien mit Kindern. Die 
Kreissparkasse Halle, die Spar-
kasse Gütersloh-Rietberg-Vers-
mold und die Kreissparkasse 
Wiedenbrück haben erneut ihr 
Engagement für diese Initiati-
ve angekündigt, die von Anfang 
November bis Ende Dezember 
in den Sparkassen stattfindet.
Die Idee hinter der Aktion 
ist ebenso einfach wie wir-
kungsvoll: Die Sparkassen bie-
ten einen speziellen Wertpa-
pier-Sparplan an, der nicht nur 
die Möglichkeit gibt, Geld in 
den Kapitalmärkten anzulegen, 
sondern auch gleichzeitig Gutes 
zu tun. Für jeden abgeschlos-

Rietberg. Die Stadt Rietberg 
arbeitet weiter an ihrem Lärm-
aktionsplan. Dieser soll veran-
schaulichen, wo und in wel-
chem Umfang Lärm entsteht. 
Vor allem soll er Maßnahmen 
auflisten, um schädliche Aus-
wirkungen und Belästigungen 
durch Umgebungslärm künf-
tig zu verhindern, ihnen vor-
zubeugen oder sie zu mindern. 
Das Landesamt für Natur, 
Umwelt und Verbraucher-
schutz hat bereits Lärmkarten 
für die Hauptverkehrsstraßen 
in und durch Rietberg erstellt. 
Die Stadtverwaltung hat die-
se prüfen lassen und die Ergeb-
nisse liegen nun zur Einsicht 
aus. Dabei stehen die Bundes-
straße 64, die Lange Straße so-
wie die Varenseller Straße in 
Richtung Verl im Fokus.

senen Sparplan erfolgt von der 
Sparkasse eine Spende in Hö-
he von fünf Euro an die Akti-
on Lichtblicke. Dieser Gedanke 
verbindet finanzielles Wachs-
tum mit sozialem Engagement. 
„So gehen unsere Kundinnen 
und Kunden Schritt für Schritt 
ihrem Sparziel entgegen, neh-
men an der Entwicklung der 
Kapitalmärkte teil und wir als 
Sparkasse hoffen mit unserer 
Gemeinschaftsaktion für eini-
ge Lichtblicke zu sorgen“, so die 
Vorstände der Sparkassen uni-
sono. Die Sparkassen im Kreis 
Gütersloh laden so auch in die-
sem Jahr wieder alle Interessier-
ten herzlich ein, sich an der Ak-
tion Lichtblicke zu beteiligen 
und freuen sich, gemeinsam mit 
ihren Kunden an diesem wich-
tigen Projekt mitzuwirken.

Diese erste Phase der Öffent-
lichkeitsbeteiligung liegt noch 
bis zum 22. Dezember in der 
Stadtverwaltung aus und kann 
zu den regulären Öffnungszei-
ten in der Abteilung Stadtent-
wicklung eingesehen werden.
Interessierte Bürger haben 
bis zum 22. Dezember die 
Möglichkeit, Stellung zu den 
Lärmkartierungsergebnissen 
zu nehmen sowie Hinweise 
und Anregungen zur Lärm-
aktionsplanung zu geben. 
Stellungnahmen sind möglich 
per E-Mail an abteilung60@
stadt-rietberg.de sowie pos-
talisch an die Stadt Rietberg, 
Abt. Stadtentwicklung, Rat-
hausstraße 36, 33397 Rietberg. 
Eine Mitwirkung ist auch on-
line im Beteiligungsportal des 
Landes NRW möglich.

– Anzeige – 

 

Maßgeschneidert in guter Lage.
Rietberg-Mastholte. Einfamilienhaus, Bau-
jahr 1993, 600 m² Kaufgrundstück, ca. 110 
m² Wohnfläche, mit großzügigem Wohnzim-
mer, offene Küche, Terrasse, 2 Schlafräume 
und Bad auf der unteren Ebene, 2 Kinder-
zimmer im DG, Kaufpreis: € 249.000
Verbrauchsausw., Gas, 171,1 kWh (m²·a), EEK F
	Ursula Kreft, Tel. 05241/9215-14, Objekt-Nr. 4070 G

Modernes Wohnen in Rietberg.
Mastholte. 4 Eigentumswohnungen, Neubau 
im KfW-55 Energieeffizienzstandard, Luft-
wärmepumpe, jeweils 3 ZKB, Abst. mit ca. 
84 m² Wfl. im EG oder OG mit Terrasse bzw. 
Balkon, bequemer Aufzug, inkl. Stellplatz 
Kaufpreis: € 299.000 provisionsfrei
	Ursula Kreft, Tel. 05241/9215-14, Objekt-Nr. 1755 R

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.

Modern & barrierearm - in dörflicher Struktur
10 Eigentumswohnungen in beschaulicher 
Lage in Liesborn. Neubau, fertiggestellt in 
2022, KfW55-Standard, Wärmepumpe, 
Fußbodenheizung, Aufzug, 2-3 ZKB mit 
Wfl. zw. ca. 64 und 103 m², mit Terrasse, 
Balkon oder Dachterrasse, seniorenge-
rechte Bäder, attraktive Innenausstattung, 
Erstbezug Kaufpreise ab € 224.000 
	Ursula Kreft, Tel. 05241/9215-14, Objekt-Nr. 1748 R
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Rocknacht vom Feinsten 
Drei Bands und ausgelassene Stimmung

Rietberg (ap). Ausverkauftes 
Haus am Samstag in der Riet-
berger Cultura. Ein erwar-
tungsvolles, gut aufgelegtes 
Publikum hatte sich im Rundt-
heater an der Ems eingefunden, 
um das 9. Cultura Rockfestival 
zu feiern. Die erste Band, die 
auf der Bühne stand waren die 
Dirty Denims, die mit ihrem 
satten Gute-Laune-Rocksound 
den Zuschauern so richtig ein - 

heizten. Ab 21 Uhr waren dann 
die diRe sTRATS – Europas 
meistgebuchte Dire Straits-Tri-
bute-Band – zu hören. Gitar-
rensound der Extraklasse – 
die Präzision, musikalisches 
Feingefühl und Spiel mit ab-
soluter Liebe und Hingabe – 
hält schließlich keinen mehr 
auf den Sitzen. Als dritte und 
letzte Band zündeten Liveplay 
ein Showfeuerwerk der Extra-
klasse – mit Konfetti und visu-
ellen Effekten. Die Stimmung 
war am Siedepunkt angelangt. 
Coldplayfans kamen absolut 
auf ihre Kosten. Ein tolles visu-
elles Highlight waren die Ein-
tritts-Armbänder, die via Tech-
nik mit verschiedenen Farben 
angesteuert und zum Leuch-
ten gebracht werden konnten.
Im „Rockvember“ wie Mitor-
ganisator Michael Beckhoff 
bei seinen Eröffnungsworten 
sagte, konnten die Gäste eine 
hochklassige, energiegelade-
ne Show erleben – die absolut 
Lust auf mehr macht. Die Kar-
ten für die 10. Rocknacht sind 
ab sofort erhältlich – im kom-
menden Jahr findet das Event 
sogar an zwei Tagen mit iden-
tischem Programm statt, da-
mit noch mehr Menschen in 
den Genuss der Veranstaltung 
kommen, verkündet Veranstal-
ter Johannes Wiethoff.
 Fotos: RSA/Peine
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Lichtkirche
St. Laurentius
Westerwiehe. St. Laurenti-
us Westerwiehe erstrahlt im 
neuen Licht! Am Christkö-
nig-Wochenende wird die 
Pfarrkirche in Westerwiehe 
nach den Renovierungsar-
beiten passend zu ihrem 100. 
Geburtstag wiedereröffnet. 
Herzliche Einladung zur Er-
öffnungsfeier am Samstag, 
25. November um 16 Uhr. 
Am Sonntag, 26. November 
ist um 14.30 Uhr ein Fest-
hochamt „100 Jahre St. Lau-
rentius und 25 Jahre Diako-
nat Lothar Ommer“. 

Weihnachts-
päckchen
Rietberg. Auch in diesem 
Jahr nimmt der Rietberger 
Warenkorb wieder Weih-
nachtspäckchen für Be-
dürftige entgegen. Es wä-
re schön, wenn Päckchen 
gespendet werden, die z.B. 
mit Hygieneartikel, Kaffee, 
Mehl, Nudeln, Reis, Do-
sen, Plätzchen usw. bestückt 
sind. Die Annahme ist am 
Montag, dem 11. Dezember 
von 10 bis 12 Uhr und von 
15 bis 18 Uhr. Am Diens-
tag, dem 12. Dezember von 
10 bis 12 Uhr. Adresse: Wa-
renkorb Rietberg, Delbrü-
cker Str.1, in Rietberg.

Tolle Atmosphäre beim König der Könige
In Neuenkirchen wurden die Schießkünste unter Beweis gestellt

Neuenkirchen. Das König 
der Könige-Schießen war in 
diesem Jahr ein geselliges Er-
eignis, bei dem die ehemaligen 
Königspaare in der Herren- 
und Damenklasse ihr Können 
unter Beweis stellen konnten. 
Bei den Herren holte sich Die-
ter Pauleickhoff den Titel des 
Königs der Könige, während 
bei den Damen seine Lebens-
gefährtin Birgit Hesse trium-
phierte. Der Tag begann mit 
einem herzhaften Frühstück, 
bei dem sich die Teilnehmer 
auf den Wettbewerb vorbe-

reiteten. Anschließend traten 
die Damen an, gefolgt von den 
Herren, die ebenfalls ihr Bestes 
gaben. Die Atmosphäre war ge-
prägt von Spannung und Ehr-
geiz, aber auch von Gemein-
schaftssinn und Freude.
Nach den intensiven Schieß-
wettbewerben gab es eine wohl-
verdiente Pause, in der die Teil-
nehmer bei Kaffee, Kuchen und 
dem einen oder anderen Bier 
entspannen konnten. Dieser ge-
sellige Teil des Events bot Ge-
legenheit, sich auszutauschen.
 Fotos: privat

Hunderte Teilnehmer halten am Ehrenmal inne
Rietberg. Selten dürfte ein 
Volkstrauertag einen so aktu-
ellen Bezug gehabt haben, wie 
in diesem Jahr: Während Hun-
derte Rietberger am Sonntag 
am Ehrenmal innehielten und 
den gefallenen beider Welt-
kriege gedachten, tobten zeit-

zialistischen Terrorherrschaft 
nicht für jeden ein sicherer 
Ort ist. Und dass rechter Hass 
und braune Parolen durch die 
Hintertür wieder salonfähig 
gemacht werden sollen“, führ-
te Bertwald Adrian weiter aus. 
Dagegen müsse man sich mit 
aller Entschlossenheit wehren.
Er appellierte daher auch an 
die Offenheit aller: „Die Men-
schen, die vor den russischen 
Angriffen gef lüchtet sind, 
verdienen unseren besonderen 
Schutz“, sagte Adrian. 
Der Volkstrauertag war auch 
in diesem Jahr organisiert und 
durchgeführt von der Stadt 
und der St.-Hubertus-Schüt-
zengilde Rietberg. Hunderte 
Teilnehmer säumten den Platz 
am Kriegerdenkmal. 

gleich in der Ukraine und in 
Nahost zwei verheerende Krie-
ge. Der diesjährige Volkstrau-
ertag stehe im Licht einer „ge-
fühlt immer unsicheren Welt. 
Einer Welt, in der rote Lini-
en überschritten werden und 
populistische Kandidaten bei 
Wahlen höchste politische 
Ämter erringen“, führte Riet-
bergs Ortsvorsteher Bertwald 
Adrian in seiner Gedenkrede 
weiter aus. 
Auch wenn die beiden Krie-
ge geografisch weit weg seien, 
gebe es auch in Deutschland 
und auch in Rietberg eini-
ge ernstzunehmende und be-
drohliche Parallelen. Denn: 
„Zur Wahrheit gehört auch, 
dass Deutschland fast 80 Jahre 
nach dem Ende der nationalso-

Festredner Bertwald Adrian am 
Ehrenmal. Foto: privat
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Die intelligente Premium-Lösung für Ihre Photovoltaikanlage

Photovoltaik
All Inclusive

energieversum.de

Technologie im 
Komplettpaket

System
Ein Ansprech- 
partner für alles

Service
Bis zu 25 Jahre  
Investitionsschutz

Sicherheit

Energieversum GmbH & Co. KG | Dompfaffenstr. 54 | 33335 Gütersloh
Telefon: 05241 50407-500 | E-Mail: termine@energieversum.de

Jetzt QR-Code scannen 
und Beratungstermin 

vereinbaren.

25 Jahre Vollschutz 
ohne Folgekosten
inkl. Wartung & Versicherung  
ohne Selbstbeteiligung

Exklusiv bei  

Energieversum:

100 % 
Investitionsschutz

mit Care 25 Plus
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Solarenergie - die Kraft der Sonne
– Anzeige –
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www.kaimann-energietechnik.de

Ihr Spezialist für
Sanitär
Heizung
Lüftung

Energieeffi zienz

Beratungsrunde zu Photovoltaik und Steckersolar  
Energie Kompakt: Ausführliche Informationen gibt die Verbraucherzentrale NRW mit Vortrag

In der Online-Beratungsrun-
de der Reihe Energie kompakt 
– am Mittwoch, den 29. No-
vember von 18 bis 19 Uhr – 
informiert ein Energieexper-
te darüber, was wirtschaftlich 
und technisch nötig ist, um die 
selbsterzeugte Sonnenenergie 
ins Hausnetz einzuspeisen. Die 
Ratsuchenden erhalten Infor-
mationen zur Installation und 
Inbetriebnahme von Photovol-
taikanlagen auf dem Dach und 
Stecker-Solargeräten auf Bal-

Rietberg. Solarstrom passge-
nau für die eigenen Bedürf-
nisse produzieren und nut-
zen? Mit Photovoltaik oder 
Balkonkraftwerk? Umfassen-
de Informationen bietet die 
Verbraucherzentrale NRW.

der Umsetzung. Im Anschluss 
an einen kurzen Vortrag wer-
den Fragen der Teilnehmenden 
beantwortet. Der Online-Vor-
trag ist kostenlos und auf ma-

 Symbolfoto: pixabay

 

SolvisBen
der Besserkessel: Mehr Heizung fürs Geld!

Generations-
übergeifend & 

zukunftssicher!

B&S Rietberg GmbH
Varenseller Str. 5 
33397 Rietberg

Tel.: 05244 10165
info@bs-rietberg.de
www.bs-rietberg.de

FFuunnkkeennmmeeiieerr

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

 Wir wünschen der St. Hubertus Schützengilde und allen 
Besuchern ein schönes Schützenfest!

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

 Wir wünschen der St. Hubertus Schützengilde und allen 
Besuchern ein schönes Schützenfest!

Photovoltaikanlagen, Speicher, 

Photovoltaikanlagen, Speicher, 

Wallboxen, Service
Wallboxen, Service

kon und Terrasse. Sie erfahren, 
worauf bei Handwerkerange-
boten und Preisen zu achten 
ist und bekommen Tipps zur 
Überwindung von Hürden bei 

ximal 70 Teilnehmer:innen be-
grenzt. Weitere Informationen, 
Veranstaltungen  und Teilnah-
me unter: https://www.ver-
braucherzentrale.nrw
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Rund eine Million kWh 
Ökostrom im Jahr bei RMW
Mit der neu installierten Photovoltaikanlage 

Rietberg. Die Rietberger Möbelwerke (RMW) haben die 
Dachfläche ihres Produktionsgebäudes in Rietberg effektiv 
genutzt, um eine leistungsstarke Photovoltaikanlage zu in-
stallieren. Schon bei mittlerer Sonneneinstrahlung versorgt 
die Anlage den Produktionsbetrieb in der Karl-Schiller-Stra-
ße autonom mit Ökostrom.

„Seit unserer Unternehmens-
gründung vor 20 Jahren se-
hen wir es als unsere Verant-
wortung, pf lichtbewusst zu 
handeln, weswegen es für uns 
selbstverständlich ist, am Stand-
ort Deutschland zu produzieren 
und qualitativ hochwertige Ma-
terialien zu wählen. RMW ver-
folgt stets das Ziel, den richti-
gen, nicht den einfachen Weg 
einzuschlagen“, sagt Geschäfts-
führer Rudolf Eikenkötter. Das 
gilt auch im Zusammenhang 
mit den Themen Nachhaltig-
keit und Umweltschutz.
So hat die RMW Wohn-
möbel GmbH & Co. KG in 
letzter Zeit bereits viel dar-
angesetzt, das Unternehmen 
umweltfreundlicher zu ge-
stalten. Es wurden beispiels-
weise LED-Beleuchtungen in 
den Produktionsbetrieben ins-
talliert, Unternehmensprozes-
se zum großen Teil digitalisiert 
und verschiedene Projekte zur 
Ressourcenschonung eingelei-
tet.

Das Unternehmen setzt nun 
verstärkt auf erneuerbare 
Energien, um die Umwelt zu 
schützen und sich gegen hohe 
Stromkosten abzusichern, und 
installierte deshalb eine Photo-
voltaikanlage mit einer Leistung 
von 960 Kilowattpeak. Gene-
rierter Strom, der aufgrund von 
Ruhezeiten – wie Wochenenden 
oder Betriebsferien – nicht be-
nötigt wird, wird in das öffentli-
che Stromnetz eingespeist.
„Wir sehen große Vorteile dar-
in, einen Teil unseres Energie-
bedarfs über das Sonnenlicht zu 
decken“, so Rudolf Eikenkötter. 
Neben vielen Vorteilen für die 
Umwelt, erweist sich der größ-
te Gewinn für das Unterneh-
men darin, dass bereits bei leicht 
bewölkten Sonnenstunden der 
Produktionsbetrieb in Riet-
berg autonom mit Strom ver-
sorgt werden kann. „Wir ma-
chen einen großen Schritt in 
Richtung Energiewende, der 
uns viel bedeutet“, erläutert der 
RMW-Geschäftsführer.

Seit Juni bedeckt die Photovoltaikanlage einen Teil der Dachfläche von 
19.000 m² des Produktionsgebäudes in Rietberg. Foto: privat

Solarenergie -
die Kraft der Sonne

www.dachziegel.de

J160-PV & Stylist-PV – zwei technisch leis-
tungsstarke PV-Lösungen, die sich unauffällig 

so – trotz Photovoltaik-Anlage – zu einem 
modernen Blickfang und einer architektoni-
schen Einheit.

Tondachziegel & 
Photovoltaik –
gemeinsam 

in die Zukunft!

Hier gelangen Sie zu weiteren Informationen:

J1
60

-P
V

St
yli

st-
PV

Dachziegel. Der gute Ton verbindet.



Solarenergie - die Kraft der Sonne
– Anzeige –

www.stadtwerke-gt.de

JETZT 
ONLINE  PV-CHECK STARTEN

Wir schnüren Ihnen das  
passende Angebots-Paket 
mit Service aus einer Hand. 
www.stadtwerke-gt.de/PV

P hotovoltaik 
rundum sorglos 
genießen. 

Kinder helfen Kinder – Benefizturnier der F- und G-Jugenden

Energetische Sanierung
Energie sparen, Kosten senken, Komfort steigern

Rietberg. Steigende Energie-
kosten, Klimaschutz und neues 
Heizungsgesetz: Immer mehr 
Immobilienbesitzer möchten 
oder müssen ihre alte Immo-
bilie sanieren. Das neue Hand-
buch Energetische Sanierung 
der Stiftung Warentest ist der 
hilfreiche Wegweiser für Pla-
nung, Kalkulation und Umset-
zung geeigneter Maßnahmen.
Bis 2030 soll kein Gebäude 
in der EU mehr der schlech-
testen Effizienzklasse ange-
hören. Rund die Hälfte der 
Ein- und Zweifamilienhäu-
ser in Deutschland wurde vor 
1978 errichtet, also vor der ers-
ten Wärmeschutzverordnung. 
Bei diesen Gebäuden besteht 
meist unzureichende Wärme-
dämmung, die Haustechnik 
ist oft veraltet. Entsprechend 
hoch ist das Potenzial durch 
eine energetische Sanierung, 
Energie einzusparen und so-

mit Kosten zu verringern, das 
Klima zu schonen und gleich-
zeitig den Wohnkomfort zu 
verbessern.
Das Handbuch vereint alle 
notwendigen Informationen, 
um die energetische Sanierung 
des eigenen Hauses zu planen, 
zu finanzieren und umzuset-
zen. Es zeigt, welche Pflichten 
sich aus dem umfassenden Ge-
bäudeenergiegesetz ergeben, 
welche Kosten zu erwarten 
sind und auf welche Schwach-
stellen bei Sanierungen beson-
ders zu achten ist. Dazu gibt es 
Tipps zu Fördermöglichkeiten 
über KfW und Bafa.
Das Handbuch Energetische 
Sanierung ist Fahrplan für al-
le Sanierungsmaßnahmen vom 
Keller bis zum Dach. 
Aber auch der Fachbetrieb aus 
der Region hilft gerne weiter 
und berät und unterstützt bei 
den geplanten Vorhaben.

Rieteberg (ap). Kicken für den 
guten Zweck hieß es am ver-
gangenen Sonntag auf dem 
Kunstrasenplatz in Neuenkir-
chen – veranstaltet vom Rot-
Weiß Mastholte. Bei dem 
Turnier spielten die F- und 
G-Jugend-Fußballmannschaf-
ten aus dem Stadtgebiet und 
vom GW Langenberg-Bente-
ler gegeneinander – dabei wur-
den Spendengelder gesammelt, 

ob mit der Torkasse oder beim 
Verkauf von Kuchen, Süßig-
keitentüten, Pommes etc. Alle 
kleinen Teilnehmerinnern und 
Teilnehmer bekamen am Ende 
des Turniers eine Medaille. Der 
Erlös (bei Redaktionsschluss 
1.385 Euro) wird der Aktion 
Lichtblicke e.V. gespendet, um 
bedürftige Kinder und Jugend-
liche in NRW zu unterstützen. 
 Fotos: privat/Peine (2)
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Koordinationsübungen und verschiedene Spiele
Mastholte. Bereits zum 8. Mal 
fand in der  zweiten Herbst-
ferienwoche die Sparkas-
senhandballschule statt. Die 
Handballakademie von Klaus 
Feldmann war zu Besuch bei 
der HSG Rietberg-Mastholte.
Die Handballschule richtet 
sich an Mädchen und Jungen 
der E-Jugend und bietet an drei 
Tagen abwechslungsreiches 
Training: Vielseitige Koordi-
nationsübungen und viele ver-
schiedene Spiele mit Hand und 
Schläger. In diesem Jahr wa-
ren nicht nur die Mädchen und 
Jungen der HSG dabei, son-
dern auch E-Jugendliche vom 
SV Spexard, SV Herzebrock 
und der SG Neuenkirchen/ 

Varensell. Bisher kannten sich 
die Kids nur aus den Meister-
schaftsspielen und nun wurde 
gemeinsam trainiert. Für vie-
leeine neue Erfahrung, die al-
len Teilnehmern sehr viel Spaß 
bereitete und nebenbei verbes-

serten alle ihre Handballfähig-
keiten.
Dank an die Sparkasse Gü-
tersloh-Rietberg-Versmold und 
die Kolping-Stiftung Rietberg 
für die finanzielle Unterstüt-
zung. Fots: privat

Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb der 
  öffentlichen Geschäftszeiten! 

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, 
Isolation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke so-
wie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Ten minutes for God
Varensell. Zu „Zehn Mi-
nuten für Gott“ laden die 
Benediktinerinnen der Ab-
tei Varensell wieder an drei 
Abenden im Advent ein. 
Jeweils montags um 20.30 
Uhr gibt es in der Abteikir-
che unter dem Titel „Du 
Trost der ganzen Welt?“ 
kurze Impulse zur Stille, 
zum Nach- und Weiterden-
ken. Eingeladen sind alle, 
die Kirche mal anders erle-
ben wollen. Termine: mon-
tags am 4., 11. und 18. De-
zember, jeweils um 20.30 
Uhr. Bitte beachten: jetzt 
montags und etwas früher!

Achtung: Ausfall 
Neuenkirchen. Der für 
Samstag, den 25. November 
geplante Kleinkinder-Got-
tesdienst in Neuenkirchen 
entfällt. Statt dessen sind 
alle herzlich zur Eröffnung 
der Lichtkirche in Wes-
terwiehe am 25. Novem-
ber um 16 Uhr eingeladen. 
Wir treffen uns für einen 
gemeinsamen Einzug vor 
der Kirche. Dazu sind alle 
Kinder eingeladen, ihre La-
terne mitzubringen.

Jakobimarkt 2024
Mastholte. Schon jetzt lau-
fen die Vorbereitungen für 
den Jakobimarkt 2024. Der 
große Krammarkt findet im 
kommenden Jahr am Mitt-
woch, den 24. Juli, statt. Ab 
sofort können sich interes-
sierte Markthändler einen 
Standplatz sichern. Händ-
ler aus dem Ort, der näheren 
Umgebung und der Region 
sind eingeladen, sich mit 
einem Stand zu beteiligen. 
Interessenten wenden sich 
per E-Mail an ordnung@
stadt-rietberg.de. Für Rück-
fragen steht Marktmeister 
Kevin Reschke, Tel. (05244) 
986416 zur Verfügung.
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FRIEDEN! FRIEDEN!

Gedanken des Dankes
für ALLE Mitarbeiter Rietbergwerke

Ihr Deutschen:
Allerbesten Dank, 

Ihr erfolgreichen Kämpferinnen und Kämpfer
Gegen den Rost, für viele Jahre Treue!

Kämpft weiter in Gemeinsamkeit!
Euer Urverzinker (1961-2010) G. Scheer

 
Ihr Italiener:

Grazie mille, combattenti di successo
contro la ruggine, per i molti anni di fedeltà!

Continuate a lottare uniti!
Il vostro zincatore originale (1961-2010) G. Scheer

Ihr Polen:
Dziękuję bardzo, wy odnoszący sukcesy bojownicy

przeciwko rdzy, za wiele lat lojalności!
Walczcie dalej w jedności!

Wasz oryginalny galwanizer (1961-2010) G. Scheer

Ihr Portugiesen:
Muito obrigado, seus lutadores bem sucedidos

contra a ferrugem, por muitos anos de lealdade!
Continuem a lutar em união!

O vosso galvanizador original (1961-2010) G. Scheer

Ihr Serbokroaten:
Hvala vam puno, vi uspješni borci

Protiv hrđe, za mnogo godina lojalnosti!
Nastavite se boriti u zajedništvu!

Vaš izvorni galvanizator (1961-2010) G. Scheer

Ihr Türken:
Çok teşekkür ederim, sizi başarl savaşçlar
paslanmaya karş, uzun yllar sadakat için!

Birlik içinde savaşmaya devam!
Orijinal galvanizciniz (1961-2010) G. Scheer

FRIEDEN! FRIEDEN!
Gerhard Scheer (Text und Übersetzungen)

Rietberg, im Oktober 2023

Zurück zum natürlichen Verlauf
Westerwiehe. Entlang der öst-
lichen Stadtgrenze hat die Ems 
jüngst eine ökologisch wertvol-
le Aufwertung erfahren. Auf ei-
ner Länge von 420 Metern ist 
der Fluss aufwendig umgestal-
tet worden. So wird eine be-
reits vor einigen Jahren erfolgte 
Renaturierung der Ems in der 
Nähe konsequent fortgeführt. 
Durch die erneute Aufweitung 
der Ems wird auch der Lebens-
raum einiger Vogelarten opti-
miert. Das hat sich die Stadt ei-
niges kosten lassen. Die Untere 
Naturschutzbehörde des Kreises 
Gütersloh hat gemeinsam mit 
einem Ingenieurbüro die Rena-
turierung des Abschnittes der 
Ems in Westerwiehe geplant. 

Schützen führen Sterbegeld ein 

Berufe erlebbar machen 

Bokel. Bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung 
der St.-Hubertus-Schützen-
bruderschaft Bokel (Bericht 
siehe Seite 11 in dieser Aus-
gabe) wurde zusätzlich über 
die Einführung einer Sterbe-
geldkasse abgestimmt. Der 

Rietberg. Die Probierwerk-
statt e. V. führt am 24. No-
vember einen Berufspar-
cours zur Berufsorientierung 
in der Gesamtschule Riet-
berg für die Jahrgänge 9 und 
10 durch. Verdrahten einer 
Steuerung, Löten, Program-
mieren, Bewertung von Be-
werbungsunterlagen, Fragen 
der Steuer und Montieren – 
das sind einige der Arbeits-
proben, die die Jugendlichen 
beim Berufsparcours entde-
cken können. Aber nicht nur 
das Ausprobieren steht im 
Vordergrund, sondern auch 
der Kontakt zu den Unter-
nehmen ist sehr wichtig. 
In fast allen Branchen wird es 
zunehmend schwierig, pas-
senden Nachwuchs zu finden. 

Vorschlag wurde einstimmig 
angenommen. Hier zahlt je-
der Schütze und Jungschüt-
ze für jeden verstorbenen 
Schützen 1 Euro ein. Dieses 
Geld wird dann jeweils den 
Hinterbliebenen zur Verfü-
gung gestellt.

Der Berufsparcours bringt 
an einem Vormittag Betrie-
be mit Jugendlichen in einem 
praxisorientierten Veranstal-
tungsformat zusammen. Der 
Clou sind hierbei Arbeitspro-
ben der teilnehmenden loka-
len Betriebe, die im Parcours 
von den Jugendlichen „ge-
testet“ werden. Die beteilig-
ten Betriebe haben hierbei die 
Gelegenheit, ihren zukünfti-
gen Nachwuchs zu entdecken. 
Die Jugendlichen wiederum 
entdecken ihre persönlichen 
Talente und erhalten ggf. die 
„Eintrittskarte“ zu einem regi-
onalen Betrieb für ein Prakti-
kum, Ausbildung oder ein du-
ales Studium, denn sie können 
sich direkt bei dem jeweiligen 
Unternehmen „bewerben“.

Totholzstämme mit Krone und 
Wurzelstock zeichnen nun an 
mehreren Stellen dafür verant-
wortlich, dass der Fluss aus sei-
ner schnurgeraden Form aus-
bricht und einen natürlichen, 
gewundenen Verlauf nimmt. So 
entwickeln sich Sekundarauen 
mit Artenschutzgewässern. Für 
Kiebitze, den Großen Brachvo-
gel und andere Tierarten wird 
ein noch besserer Lebensraum 
geschaffen. Dieses Ökokonto 
soll das Verhältnis von Flächen-
eingriff und -ausgleich in der 
Bilanz bei plus/minus null hal-
ten. Weil in Rietberg derzeit viel 
gebaut wird, weist die städtische 
Ökobilanz aktuell ein geringes 
Defizit aus.
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9 Neubauwohnungen im Herzen von 
Rietberg ab dem 01.03.2024 zu ver-
mieten! Die WG verfügen über 2-3 
Zimmer/Terrasse oder Balkon sowie 
einen Carportstellplatz. (59-86m² 
Wfl.). Das Haus verfügt über einen 
Aufzug, Wärmepumpe, PV-Anlage, 
barrierefreie Bäder, elek. Rollläden, 
Malerarbeiten komplett, Designerfuß-
boden etc. Bei Interesse gerne melden. 
Tel. 05244-9394925 oder skhausver-
waltung@kraehenhorst.net
Hallo, ich bin eine Dame im Alter 
von 43 Jahren und suche für mich eine 
Wohnung. Tel. 0176-36986608
Ehepaar, 37 Jahre jung, zwei Einkom-
men, suchen Haus mit Garten & Tiere 
zur Miete. Tel. 0151-40711902
Suche ein Grundstück zur Miete oder 
Pacht 1.000 qm, Raum Rietberg oder 
Delbrück wäre schön aber kein Muss. 
Tel. 0176-41546160
Wir, eine vierköpfige rumän. Familie 
(berufst. u. seit 10 Jahren in Deutsch-
land) suchen ebenerdige Wohnung mit 
etwas Garten. Sind gerne hilfsbereit 
bei Pflegearbeiten rund ums Haus. Tel. 
0163-1086079

Merschbrock-Wiese Gewürz GmbH 
sucht einen Gärtner (m/w/d) auf 
Minijob-Basis, individuelle Zeitein-
teilung möglich (Mo-Sa). Tel. An-
fragen: 05244-9728162, Mail: karri-
ere@gewuerze.com
Biete Betreuung für ältere Menschen 
sowie auch Menschen mit Behinde-
rung im OT Neuenkirchen od. Rietb. 
Vergütung nach Verhinderungspflege. 
Tel. 0177-2253803

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2023 abzug. Tel. 02944-7185
Junge Antennenwelse für das Aqua-
rium zu verschenken... Tel. 0160-
93544061
Hallo, unsere liebe Hündin sucht ein 
Zuhause. Sie ist eine reinrassige fran-
zösische Bulldogge und ist 2 Jahre alt. 
Tel. 0176-36986608

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.
de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
Ford Focus Kom. 1,8, 115PS, Bj. 
99, Ganzj.reifen, sehr viele Neuteile, 
185.000km, TÜV 6.24, VB 2.200€. 
Tel. 05258-6053671

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Volle Auflage
Küchen Schmidt

Teilauflage
Fleischerei Timmer GmbH

Beilagenhinweis

Klimaschutzmanager/in (m/w/d)
 (Vollzeitstelle, Entgeltgruppe 11 TVöD)

Dipl. Ing/in oder Bachelor/ Master of Engineering,  
Vertiefungsrichtung Siedlungswasserwirtschaft (m/w/d) 

(Teilzeitstelle mit 16 Wochenstunden, Entgeltgruppe 11 TVöD)

Straßenwärter/in (m/w/d)
(Vollzeitstelle, Entgeltgruppe 6 TVöD)

Die ausführlichen Texte der Stellenausschreibungen finden Sie auf 
der Internetseite der Stadt Rietberg unter „Rathaus, Stellenangebote“. 

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen Frau Burghardt 
unter der Ruf-Nr. 05244 / 986-226. 

STADT

Bei der Stadt Rietberg sind 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stellen zu besetzen:

Hirschgeweih - Rehgeweih oder ähn-
liches gesucht. Tel. 0160-93544061

Handkreissäge Elu, best. Zustand, 
Festpreis 55 €. Tel. 02944-6281
Tonino Page 2 zu verkaufen, nicht ge-
braucht, für 60 €. Tel. 0175-8807603
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Halbschuhe Loafer, Gabor, Gr. 38, 
Nudefarben zu verk., 60 €, neu, wg. 
Hallux. Foto kann gep. werden. Tel. 
0175-8807603
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Verkaufe 3x Bierkrüge, 4 Schnapsglä-
ser, Glas mit Gravur Jagdmotive, ge-
kauft und nie gebraucht, 75 €, nur zus. 
verk. Tel. 0151-56884735
Verkaufe Spätzlehobel von Tupper, 
gekauft und nie gebraucht, 15€. Tel. 
0151-56884735
Underberg-Gürtel, Wildleder, für 
20 Flaschen, für 20 € zu verk. Tel. 
05244/1211
Ess- und Kaffeeservice mit Goldrand 
für 6 Pers. und 8 Zubehörteile für 100 
€ zu verk. Tel. 05244/1211
Silberbesteck „Hanseat“, 90er Aufla-
ge, 74-teilig, fast neu, für 300 € zu verk. 
Tel. 05244/1211
Senioren 3er-E-Mobil VB 1.500€. 
Tel. 05258-6053671
Schreibtisch von Werndl, Ahorn, 
2x1m, mit Kabelkanal, höhenverstell-
bar, VB 140€. Tel. 0160-4010223
Verkaufe weißen Schminktisch mit 
Glasplatte + Spiegel und Hocker. Tel. 
0162-9331726
Verkaufe 4 Barhocker mit passendem 
Holztisch, Länge 1,20m. Tel. 0162-
9331726

Verkaufe roten Ledersessel mit pas-
sendem Fußteil von der Firma COR. 
Tel. 0162-9465528

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Wohnung in Neuenkirchen zu ver-
mieten: 134 qm, Parterre, 4 Zimmer, 
Küche, Bad, Gästetoilette, Abstellraum, 
Wintergarten, Terrasse, Garten, Car-
port + Stellplatz, möglichst möbliert, 
ab 01.01.24. Tel. 0174/8932196
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
Eigentumswohnung in Rietberg/
Neuenkirchen 90 qm, 3 ZKB, inklu-
sive sehr schöner neuwertiger Küche, 
mit Garten, Carport, Kellerraum, bar-
rierefrei, KfW70, gehobene Ausstat-
tung. 370.000,00 €. Tel. ab 17 Uhr: 
05205-8790470

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 80 €. Junkmann Tel. 
05244-8459

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Die Selbsthilfegruppe „Reizdarm“ lädt 
zum Kennenlernen jeden 2. Mittwoch 
im Monat um 19.15 Uhr im Kreisfa-
milienzentrum Rietberg, Wiedenbrü-
cker Str. 36, ein.

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Biete für Senioren 24-Stunden-Be-
treuung, Pflege und Haushaltshilfe 
Zuhause durch polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406-899024 od. 0173-8919478
Wer kürzt mir privat preiswert 
He.-Hosen und Ärmel von He.-Sak-
kos in Rietberg? Tel. 0162 6309936
Lieber Papa, ich wünsche Dir heu-
te alles Liebe zu deinem Geburtstag. 
Deine Finja

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

07.12.2023



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

rietberger-stadtanzeiger.de   
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Der Caritasverband für den Kreis Gütersloh bietet 

Ihnen ein Arbeitsklima, das von Toleranz, Respekt 

und Liebe gegenüber dem Nächsten geprägt ist. 

WhatsApp: 0151/25738917

bewerbungen@caritas	guetersloh.de

www.caritas	jobs.info 

Wir freuen uns auf Sie! 

BewerbeN lohNt sich!

Gute
Jobs.


